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Vergangenen Montag folgten wieder 
über 300 Gäste der Einladung von 
Bürgermeister Steffen Weigel zum tra-
ditionellen Neujahrsempfang. Gäste aus 
Politik, Wirtschaft, Vereinen und Orga-
nisationen aber auch aus der Wend-
linger Bevölkerung konnten an diesem 
Abend im Treffpunkt Stadtmitte begrüßt 
werden.
Das musikalische Rahmenprogramm 
wurde in diesem Jahr vom Sängerbund 
Wendlingen gestaltet.
In seiner Rede ging Bürgermeister Steffen 
Weigel auf das zurückliegende Jahr ein 
und zog vor allem einen Kontext zum lo-
kalen Geschehen. Er hielt aber auch Aus-
schau und zeigte die Schwerpunkte und 
Ziele für die kommenden Monate auf.
Hier einige Ausschnitte aus seiner 
Rede:
Der Neujahrsempfang bietet jedes Jahr 
die Gelegenheit, auf das zurückliegen-
de Jahr zurückzublicken. Es lässt sich 
feststellen, dass das Jahr 2014 ein Jahr 
der Konsolidierung war. Dies bezieht sich 
zum einen auf die Großbaumaßnahmen 
im Bereich der Kinderbetreuung und die 
Bildung der städtischen Finanzrückla-
gen aber vor allem auch darauf, dass 
die hauptsächlichen Aktivitäten im Bau-
bereich auf den Erhalt der Infrastruktur 
gelegt wurden. Die erworbene Straßen-
beleuchtung wurde auf eine energiespa-
rende LED-Beleuchtung umgestellt, die 
Kapellenstraße konnte endlich saniert 
werden und verschiedene bauliche Maß-

nahmen bei den Schulgebäuden abge-
schlossen werden. In diesem Jahr wird 
sich noch die Dach- und Fassadensa-
nierung der Ludwig-Uhland-Schule dazu 
gesellen. Es ist der richtige Weg sich 
auch weiterhin auf den Erhalt der Infra-
struktur zu konzentrieren, um damit auch 
der viel beschworenen Generationenge-
rechtigkeit tatsächlich nachzukommen. 
Und dies schafft die Stadt Wendlingen 
am Neckar ohne auf Drittmittel zurück-
greifen zu müssen.
Die Stadtverwaltung und der Gemein-
derat haben sich im vergangenen Jahr 
aber auch hauptsächlich mit Zukunfts-
planungen beschäftigt, die eine nachhal-

tige und zukunftsorientierte Entwicklung 
der Stadt in den kommenden Jahren 
und Jahrzehnten ermöglichen wird. Zum 
einen muss hier das Klimaschutzkonzept 
genannt werden, mit dem innerhalb der 
Stadt erstmals eigene Klimaschutzziele 
formuliert worden sind. Der Gemeinde-
rat hatte es sich zur Aufgabe gemacht, 
die CO² Emisionen innerhalb der Stadt 
Wendlingen am Neckar alle fünf Jah-
re um 10 % zu reduzieren, bis zum 
Jahr 2050 die Treibhausgasemissionen um 
90 % und den Energieverbrauch um  
50 % zu reduzieren, sowie 80 % der not-
wendigen Energien für das Stadtgebiet 
aus erneuerbaren Energien zu gewinnen. 
Zu diesem Zweck hat der Gemeinderat 
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einen Maßnahmenkatalog verabschiedet, 
der auch auf der städtischen Homepage 
abgerufen werden kann. Als erste Maß-
nahme wird das sogenannte fifty-fifty-
Projekt an den Start gehen, mit dem 
energieeffizientes Verhalten in Bildungs-
einrichtungen belohnt werden soll. Ande-
re Maßnahmen werden folgen.
Fertig gestellt wurde im vergangenen 
Jahr auch das Stadtentwicklungskon-
zept, welches als Leitlinie für die bau-
liche Entwicklung in Wendlingen am 
Neckar dienen soll. Zu diesem Zweck 
müssen einzelne Bereiche, wie insbe-
sondere der Verkehr, nochmals genauer 
untersucht werden. Ziel ist es, dass 
der Rad- und der Fußgängerverkehr 
gegenüber dem motorisierten Individu-
alverkehr ein stärkeres Gewicht erhalten 
soll. Ein weiteres Ziel ist, dass in eini-
gen Jahren mehr öffentliches Grün und 
verkehrsberuhigte Bereiche entstehen. 
Gleichzeitig soll die Aufenthaltsqualität 
in der Stadt durch attraktive Geschäf-
te, gastronomische Betriebe und ein 
gepflegtes Ambiente in der Innenstadt 
gesteigert werden. Weitere Themenbe-
reiche sind unter anderem die beiden 
Flüsse, das HOS-Areal und ausreichend 
Treffpunktmöglichkeiten für Jugend-
liche. Die Umsetzung solcher Maß-
nahmen bedarf einiger Anstrengung, 
doch Bürgermeister Steffen Weigel ist 
überzeugt davon, dass dies mit den 
entsprechenden Planungsgrundlagen in 
den kommenden Jahren gelingen kann. 
Zu einer nachhaltigen Entwicklung ge-
hört aber auch der sparsame Umgang 
mit der Besiedelung weiterer Flächen. 
Denn schon heute zählt Wendlingen 
am Neckar zu den dicht besiedelten 
Städten im Landkreis Esslingen. Doch 
gleichzeitig gehört es zu einer nach-
haltigen Entwicklung einer Stadt auch, 
dass für junge Menschen Flächen zur 
Wohnbebauung bereitgestellt werden. 
In den kommenden Jahren werden 
deshalb im Bereich Schillingäcker/Gas-
senäcker Flächen für den hochwertigen 
Wohnungsbau bereitgestellt.
Das Wort des Jahres ist Lichtgrenze. 
Entstanden ist das Wort durch die In-
stallation aus beleuchteten Ballons, die 
am 25. Jahrestag des Falls der Berliner 
Mauer kurzzeitig die damalige Grenze 
nachbildete und sich dann auf beein-
druckende Weise wieder aufgelöst hat. 
Auch in Wendlingen am Neckar könnte 

man häufig meinen, dass durch die 
Stadt noch eine imaginäre Grenze ver-
läuft. Denn viel zu häufig wird noch 
von den einzelnen Stadtteilen gespro-
chen und diese miteinander verglichen. 
Doch es ist eine Stadt Wendlingen 
am Neckar und der Zusammenschluss 
aus den beiden Stadtteilen Wendlingen 
und Unterboihingen zu Wendlingen am 
Neckar ist in diesem Jahr bereits 75 
Jahre her. Ein Grund, dies gebührend 
zu feiern. Viele Vereine, Organisatio-
nen, Schulen und Kindergärten haben 
sich bereits bereit erklärt, nicht nur 
am Festwochenende selbst, sondern 
auch darüber hinaus mit verschiedenen 
Veranstaltungen am Festgeschehen zu 
beteiligen. Vieles ist in den letzten 75 
Jahren gemeinsam geschaffen worden. 
Insbesondere die gelungene Stadtmitte 
hat die vorgenannte Grenze aufgelöst 
und die Stadt zu einem Gemeinwesen 
gemacht. Der 2009 erstellte Treffpunkt 
Stadtmitte komplettiert das Ganze 
noch. Eine positive Entwicklung, die es 
zu feiern gilt. Ein Programmheft mit 
den verschiedenen Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr 2015 liegt ab sofort im 
Rathaus aus.
Bürgermeister Steffen Weigel ist sich 
sicher, dass Wendlingen am Neckar 
eine lebenswerte Stadt ist, dennoch 
darf man nicht vergessen, dass es 
auch bei uns Armut gibt. Im Landes-
durchschnitt sind in Baden-Württem-
berg ca. 15 % der Bevölkerung von 
Armut bedroht. Das betrifft leider auch 
viele Kinder. Armut bei Menschen aus-
ländischer Herkunft ist tendenziell stär-
ker verbreitet. Für Bürgermeister Stef-
fen Weigel ist diese Armutsentwicklung 
nicht einfach hinnehmbar, insbesondere 
in einem Land dem es in seiner Ge-
schichte noch nie so gut gegangen ist 
wie heute. Es sind deshalb alle aufge-
fordert sich Gedanken darüber zu ma-
chen, wie dieser Armut insbesondere 
bei Kindern und Jugendlichen begeg-
net werden kann. Es wäre zum Beispiel 
schön, wenn der Wendlinger Hilfsfonds 
so aufgestockt werden könnte, dass 
nicht nur Einzelfällen damit geholfen 
werden kann, sondern dauerhaft Hilfe-
stellung zur Bekämpfung dieser Armut 
geleistet werden kann.
Ein weiteres Thema, das die Menschen 
in Wendlingen am Neckar zum Jahres-
ende beschäftigt hat, war der Plan der 

Transnet BW, die sogenannte Südlink-
Trasse, die ab dem Jahr 2022 den Strom 
der Offshore-Windanlagen in den Süden 
der Republik transportieren soll, so zu 
verändern, dass der Endpunkt künftig 
im Raum Wendlingen am Neckar liegen 
soll. Auch wenn dies zunächst lediglich 
eine Interessensbekundung im Rahmen 
des Netzentwicklungsplanentwurfs eines 
Netzbetreibers ist, hält Bürgermeister 
Steffen Weigel es für wichtig, sich früh-
zeitig mit der Frage zu beschäftigen, 
welche Auswirkungen solch eine Maß-
nahme für die Stadt haben könnte. Er 
verlangt dies auch von den Planern der 
Trasse, auch wenn zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht einmal klar ist, ob die 
Südlink-Trasse überhaupt notwendig ist 
und gebaut wird.
Natürlich haben uns 2014 noch viele 
andere Themen beschäftigt. Der Lauter-
park West wurde weitestgehend ange-
siedelt, der Lauterpark Ost erschlossen 
und das Gewerbegebiet Alter Fest-
platz zu großen Teilen bebaut. Wend-
lingen am Neckar ist ein attraktiver 
Wirtschaftsstandort und das sicherlich 
nicht nur wegen der verkehrsgünstigen 
Lage. Die wirtschaftliche Entwicklung in 
der Stadt ist weiterhin gut, allerdings 
muss die Attraktivität des Einzelhan-
delsstandorts gesteigert werden. Der 
Gemeinderat wird sich bereits in den 
kommenden Wochen mit der Notwen-
digkeit und dem Umfang von Stadt-
marketingmaßnahmen befassen.
Ein weiteres wichtiges Thema das uns 
alle angeht und Bürgermeister Steffen 
Weigel sehr bewegt ist der Umgang 
mit Flüchtlingen. Immer wieder taucht 
die Argumentation auf, dass wir nicht 
alle Flüchtlinge aufnehmen können und 
ohnehin schon zu viele Menschen in 
unserem Land leben. Statistiken wider-
legen dies aber. Der Anteil von Men-
schen mit Migrationshintergrund ist in 
den letzten Jahren nicht gestiegen. Und 
der Grad der Integration der ausländi-
schen Bevölkerung hat sich deutlich 
erhöht. 30 % der Menschen mit Migra-
tionshintergrund in Baden-Württemberg 
engagieren sich ehrenamtlich. Und der 
Anteil junger Menschen mit Migrations-
hintergrund ohne Schulabschluss ist in 
den letzten Jahren von 21,9 % auf 
15 % gesunken. Auch hier ist also 
eine klare Tendenz erkennbar. Zusam-
menfassend kann gesagt werden, dass 
wir alle gemeinsam - Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund - Fort-
schritte bei der Integration zu auslän-
dischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
machen. Bürgermeister Steffen Weigel 
hat deshalb überhaupt kein Verständ-
nis dafür, dass Menschen in unserem 
Land vor einer Islamisierung Deutsch-
lands warnen und mit ihrem Protest 
letztendlich nichts anderes wollen, als 
den Menschen, die dringend auf unse-
re Hilfe angewiesen sind, unsere huma-
nitäre Nächstenliebe zu verweigern. Er 
bedankt sich deshalb an dieser Stelle 
sehr herzlich bei den ehrenamtlich En-
gagierten in Wendlingen am Neckar, die 
sich in der Flüchtlingshilfe engagieren.



Seite 3Nummer 3 Freitag, 16. Januar 2015

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

75 JAHRE WENDLINGEN AM 
NECKAR

Dringend! Letzter Termin zur Übermittlung der Zählerstände 
(Wasserzähler): 19. Januar 2015

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Dienstag, 20. Januar, im Gro-
ßen Sitzungssaal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 
18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1.	 Bürgerfragestunde
2.	� Ersatzbeschaffung Einsatzleitwagen 

ELW/Mannschaftssportwagen MTW
	 Vergabeschluss

3.	 Freibad, Badewasseraufbereitung
	 - �Vorstellung der Maßnahmen mit 

Kostenschätzung vom 10.12.2014 
erstellt vom Ing.-Büro Kurzmann 
GmbH aus 68789 St. Leon-Rot. 
Baubeschluss

4.	� City-Marketing Wendlingen am Neckar
	 Hier: Fachvortrag Prof. Dr. Funck
	 HFWU Nürtingen-Geislingen

5.	� Beitritt der Stadt Wendlingen am 
Neckar zur Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundlicher Kommunen in 
Baden-Württemberg e.V. (agfk)

6.	� Neufassung der Betriebssatzung für 
das Wasserwerk

7.	� Neufassung der Betriebssatzung für 
den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung

8.	� Aufhebung der Betriebssatzung für 
den Eigenbetrieb Freibad

9.	 Bekanntgaben

10.	Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister
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BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Das nächste Treffen der Nachtwande-
rer findet am Donnerstag, 15. Janu-
ar, 18.30 Uhr im Jugendhaus Zentrum 
Neuffenstraße statt. Hierzu sind alle In-
teressierten eingeladen.

STANDESAMT

JUBILÄUM

60 gemeinsame Ehejahre

Den 60. Hochzeitstag konnten Mehmet 
und Güllü Aydin aus der Bleicherstraße 
gleich zu Beginn des Jahres, am 1. Ja-
nuar feiern. Bürgermeister Steffen Wei-
gel gratulierte dem Paar wenige Tage 
später zu ihrer „Diamantenen Hoch-
zeit“. Kennen und lieben gelernt haben 
sich die beiden in der Türkei, Anatolien 
und schon in jungen Jahren haben sie 
geheiratet. Gemeinsam haben sie vier 
Kinder, wovon drei in der Türkei und 
eines in Deutschland zur Welt kamen. 
Aus Istanbul kam Mehmet Aydin 1971 
nach Wendlingen am Neckar um dort 
bei der Firma Otto zu arbeiten. Seine 
Frau und die drei Kinder blieben in 
der Türkei, denn geplant war zunächst, 
dass Mehmet Aydin hier nur einige Zeit 

arbeitet und dann wieder in die Tür-
kei zurückkehrt. Doch Mehmet Aydin 
gefiel es hier und nach acht Jahren 
kam dann seine Frau mit zwei Kindern 
nach Deutschland. Und geblieben sind 
sie bis heute. Sie fühlen sich wohl hier 
in Wendlingen am Neckar und konn-
ten sich nie vorstellen wieder ganz in 
die Türkei zurück zu gehen. Zweimal 
im Jahr reisen Sie in ihre alte Heimat, 
doch Güllü Aydin zieht es immer schnell 
wieder hierher zurück, schließlich sind 
hier ihre Kinder und Enkelkinder.
Neben dem besonderen Hochzeitstag 
wurde auch Güllü Aydins Geburtstag 
am Neujahrstag mit der ganzen Familie 
gefeiert.

Donnerstag, 15. Januar Seniorentreff mit Großeltern-Enkel-Singen
14.30 Uhr Treffpunkt Stadtmitte. Mit Christa Schimpf 
und Pfarrer Martin Frey.

Sonntag, 18. Januar Orgelmatinee mit Johannes Schneeberger
10.45 Uhr Eusebiuskirche. Veranstalter: Ev. Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar.

Montag, 19. Januar Friedensgebet
17.30 Uhr Eusebiuskirche. Mit Pfarrer Martin Frey.

Donnerstag, 22. Januar Vortrag: Äthiopien
Multivisionsshow mit Live-Kommentar. Es referiert Ro-
bert Moser. Um 19.30 Uhr in der Volkshochschule in 
Wendlingen am Neckar, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner 
Saal. Abendkasse.

Samstag, 31. Januar Kindernachmittag, Thema „nachts“
14-17 Uhr, ev. Gemeindehaus Kirchheimer Straße 1. Ver-
anstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar
Kinderkleiderbasar und Kinderflohmarkt
Im kath. Gemeindezentrum, 13 bis 15 Uhr. Veranstal-
ter: Kindergarten Bismarckstraße. Infos und Tischre-
servierung unter Tel. 2710.

Sonntag, 1. Februar Abendgottesdienst Horizonte
18 Uhr Johanneskirche. Kann denn Mode Sünde sein 
- Des einen Kleid, des andern Leid? Ansprache: Pfar-
rerin Yasna Crüsemann, Dienst für Mission, Ökumene 
und Entwicklung, Ulm. Musik: Trommelgruppe „Haku-
na Matata“ und „dreiem“. Veranstalter: Evangelische 
Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 21. Januar.

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 
22. Januar.

Abholung Restmüll
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I* und II am Mittwoch, 14. Januar.
(* Bezirk I auch für Tonnen mit vierwö-
chentlicher Leerung)
Nächste Abholung:
Bezirk I und II* am Mittwoch, 28. Januar.
(* Bezirk II auch für Tonnen mit vierwö-
chentlicher Leerung)

PARTNERSTÄDTE
Partnerschaftskomitee Millstatt am 
See

Millstatt-Reise 2015

Das Millstatt-Partnerschaftskomitee bie-
tet vom 12. bis 15. Juni eine Reise in 
die Wendlinger Partnerstadt Millstatt am 
See in Kärnten. Geboten wird wieder 
ein abwechslungsreiches Programm.
Bei einer Führung durch die landschaft-
lich schön gelegene Halbinsel Millstatt 
erfahren Sie Interessantes aus dem ge-
schichtlichen und kulturellen Bereich. 
Bei der zweistündigen Schifffahrt auf 
dem zwölf Kilometer langen Millstätter 
See sehen Sie die Schönheit der Land-
schaft rund um den See, ebenso wie 
bei der Fahrt auf die 1.600 Meter hoch 

gelegene Lammerdorfer Alm. Nach ei-
nem Spaziergang auf der Alm oder 
einer Wanderung auf den Jufen und 
einem anschließenden zünftigen Hüt-
tenabend in der Lammersdorfer Hütte 
geht es wieder talwärts.
Ein weiterer Höhepunkt der viertägi-
gen Reise ist ein Tagesausflug nach 
Oberitalien mit der bekannten Millstät-
ter Fremdenführerin Gerti Baumberger. 
Somit ist ein interessanter und erleb-
nisreicher Tag garantiert. Die Rückreise 
führt durch den Nationalpark Nockber-
ge, wo auch ein kleiner Spaziergang 
eingeplant ist. 
Die viertägige Reise wird organsiert 
vom Vorsitzenden des Millstattkomitte 
Herbert Durst, der dabei auch als Rei-
seleiter fungiert. Die Unterbringung ist 
im 4 Sterne Hotel Alexanderhof. 
Anmeldung bei Herbert Durst, Tel. 2771 

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

2015 - Stadtbücherei wird 35
Das Jahr 2015 ist ein besonderes Jahr 
für die Stadtbücherei Wendlingen am 
Neckar: Seit 35 Jahren gibt es die-
se Einrichtung, die gleichermaßen für 
Bildung, Kultur und Freizeitvergnügen 
steht. Im Jahresverlauf wird mit ver-
schiedenen Veranstaltungen für Kinder 
und Erwachsene das 35-jährige Beste-
hen gefeiert.

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110

Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst
112

Krankentransport
19222
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Vorlesestunde Leseminis
Am Mittwoch, 21. Januar, findet in der 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder 
eine Vorlesestunde für alle Kinder zwi-
schen 3 und 5 Jahren statt. Ursula 
Bickele liest diesmal die Geschichte 
"Ein Geschenk für Mama" von Vivian 
French vor. Bitte in der Stadtbücherei 
anmelden. Der Eintritt ist frei.

Bücherflohmarkt
Ab Freitag, 23. Januar, kann auf einem 
Bücherflohmarkt in der Stadtbücherei 
wieder in Stapeln ausgesonderter Bücher 
und anderer Medien gestöbert werden. 
Mit dabei sind diesmal u.a. Bücher aus 
den Bereichen Sport und Basteln.

Kurz & knapp:  
Neue Sachbücher
Alber, Birte:
Eichhörnchen entdecken!

Bachhausen, Ursula:
Typische Spanisch-Fehler sicher ver-
meiden

Bamberger, Johannes: 
Die beliebtesten Kartenspiele

Bristot, Anna:
Typische Italienisch-Fehler sicher ver-
meiden

Çakir, Hasan: 
Türkisch für den Urlaub

Carrasquedo, Olga:
Business Spanisch - die 2000 wich-
tigsten Wörter
Die große Strick-Muster-Sammlung - 
300 Muster von klassisch bis fantasievoll

Klausmann, Birgit:
Typische Französisch-Fehler sicher 
vermeiden

Ramge, Birgitta:
Sprachführer Schwedisch - Reisen mit 
Insider-Tipps

Schmelz, Bernd:
Die Inka - Geschichte und Kultur

Schulz, André:
Das Schachbuch für Einsteiger

Verse-Herrmann, Angela:
Studieren, aber was? - Die richtige 
Studienwahl für optimale Berufspers-
pektiven

Walther, Lutz:
Typische Englisch-Fehler sicher ver-
meiden

Wieke, Thomas:
Ahnenforschung - so erkunden Sie 
Ihre Familiengeschichte

Zelko, Frank:
Greenpeace - von der Hippiebewe-
gung zum Ökokonzern

Neue Lernhilfen
Böhrer, Gertrud:
150 Aufsatzübungen, 5. bis 10. Klasse
Aufsatztrainer nach Klassenstufen und 

Schwierigkeitsgraden geordnet; für 
Gymnasium, Realschule, Gesamtschule.

Döring, Carina:
Profi in Mathematik - Üben und verste-
hen, 1. Klasse
Übungsbuch zu den Grundrechenarten, 
Geometrie, einfacher Kombinatorik und 
Wahrscheinlichkeit.

Doukas-Handschuh, Denise:
Wortschatz üben - Einkaufen, mein 
Körper, in der Stadt 
Viele kleine Übungen zum Wortschatz-
aufbau, konzipiert für Kinder ab der 2. 
Klasse mit Deutsch als Zweitsprache 
(ebenso vorhanden: Wortschatz üben 
- Mein Tag, in der Schule, zu Hause).

Dreher, Thomas:
Realschule 2015, Mathematik, Baden-
Württemberg, 2007 - 2014
Trainingsband zur Vorbereitung für den 
Realschulabschluss.

Fiederer, Markus:
Algebra, Geometrie, Stochastik, 8. 
Klasse
Übungsbuch für die Klassenstufe 8 an 
Gymnasien.

Göbel, Walter:
Abiturwissen Geschichte - Das Dritte 
Reich
Trainingsband zur Abiturvorbereitung.

Hauer, Elena:
Sachaufgaben, 4. Klasse
Mathe-Lernhilfe mit über 140 Sachauf-
gaben zur Vorbereitung auf den bevor-
stehenden Übergang aufs Gymnasium.

Holzwarth-Raether, Ulrike:
Die Grundschulgrammatik
Bunt illustriertes Grammatikbuch für die 
2.-4. Klasse, das Wortarten, Wortbil-
dung und Satzbildung behandelt.

Kammer, Marion von der:
Essay, Rede, Brief
Trainingsband zur Abiturvorbereitung.

Karakaya, Julia:
Bildungsstandards Grundschule, Ma-
thematik, 4. Klasse
Übungsaufgaben zu den von der Kul-
tusministerkonferenz formulierten Bil-
dungsstandards im Fach Mathema-
tik von der 1. bis zur 4. Klasse der 
Grundschule.

Pfeiffer, Karin:
Der Schneemann im Kühlschrank - Bil-
dergeschichten
Humorvolle Bildergeschichten mit Wort-
listen und Formulierungshilfen - ab 2. 
Schuljahr.

Raczkowsky, Bernd:
Top im Abi - Erdkunde
Trainingsband zur Abiturvorbereitung.

Schulze, Ermuthe:
Intensiv lernen Mathematik - Addition 
und Subtraktion von 1 bis 100
Lernhilfe für Schüler der 1. und 2. Klasse.

Widmann, Gerhard:
Bildergeschichte - Aufsatz 4. - 5. Klasse
Lernhilfe mit Tipps und Musteraufsät-
zen.

Tipp der Woche
Lehner, Monika:
Fasching, Fastnacht & Karneval feiern 
mit Ein- bis Dreijährigen
Dieser Band zeigt ErzieherInnen und 
Eltern-Kind-Gruppen-LeiterInnen, wie 
sie die Faschingszeit so gestalten, 
dass sich Unter-Dreijährige dem Kern-
gedanken des Festes nähern können: 
mit altersgemäßen Angeboten, lustigen 
Spielen, fröhlichen Liedern und mit vie-
len Ideen zum Basteln und für den 
Festschmuck in den Räumen. 

Tipp aus der 24*7  
Online-Bibliothek
1000 vegetarische Gerichte
1000 Rezepte für jeden Tag, für jede 
Gelegenheit und für die ganze Fami-
lie: von Salaten, Suppen und Snacks 
für den kleinen Hunger über raffinierte 
Gemüse- und Pilzgerichte, deftige Kar-
toffelrezepte, Mediterranes mit Nudeln 
und Reis, Vollwertiges mit Getreide und 
Hülsenfrüchten bis hin zu Herzhaftem 
mit Käse und Ei; jedes Rezept mit aus-
führlicher Schritt-für-Schritt-Anleitung.

JUGENDFORUM

Projektgruppenergebnisse 
Basketballplatz
Die Stadt Wendlingen am Neckar hat 
in Kooperation mit dem Kreisjugendring 
Esslingen e.V. und dem Jugendhaus 
Zentrum Neuffenstraße am 28. Novem-
ber 2014 im Treffpunkt Stadtmitte ein 
zweites Jugendforum durchgeführt. Um 
die 35 Jugendliche zwischen 13 und 
23 Jahre nahmen daran teil. Aus den 
zunächst kleinen Diskussionsgruppen 
entwickelten sich verschiedene Pro-
jektgruppen. Die Projektgruppe „Bas-
ketballplatz“ hat klare Vorstellungen, 
was sich am Skaterplatz beim Frei-
bad ändern sollte. Wünschenswert für 
die Gruppe, in der auch Jugendspieler 
der „Wendlinger Bullets“ vertreten sind, 
ist eine klare Abgrenzungen zwischen 
den beiden Sportbereichen und doch 
möchte die Gruppe berücksichtigen, 
dass viele Jugendliche beide Sportar-
ten schätzen. Damit wird auch eine 
Idee aus dem Jugendforum 2012 wei-
terentwickelt. Ein neuer (kleiner) Bas-
ketballplatz oberhalb des Skaterplatzes 
ist das Ziel. Als Bodenbelag wird Tar-
tan favorisiert und es soll ein Spiel auf 
zwei Körbe möglich sein. 

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht 
über Kurse, die bis März beginnen und 
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in denen noch Plätze frei sind. Wer 
an einem dieser Kurse interessiert ist, 
sollte sich möglichst bald einen Platz 
reservieren. Nähere Informationen zu 
allen genannten Kursen bekommen Sie 
in der Volkshochschule in Wendlingen 
am Neckar unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden 
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkt 
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

142-V803 Äthiopien – der unentdeck-
te Schatz Afrikas. Multivisionsshow 
mit Live-Kommentar. Es referiert Ro-
bert Moser. Donnerstag, 22.1., 19.30 
Uhr, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner Saal. 
Abendkasse 6 €.

142-S832 Spielgruppe für Kinder von 2 
bis 3 Jahren. Die Kinder machen zu-
sammen mit ihren Müttern, Vätern oder 
Omas Gruppenerfahrungen am Singen, 
Bewegungs-, Kreis- und Fingerspielen 
sowie an verschiedenen Spielmaterialien 
und Beschäftigungsangeboten aus dem 
Kindergartenbereich. Donnerstags, ab 
15.1., 9 – 11 Uhr, 11-mal, Gartenschule, 
Sporthalle EG. Kursgebühr 66 €.

142-875 Fingerfood aus aller Welt. Wir 
bereiten leckere Crostinis, gefüllte To-
maten, Piroggen, Samosas und Toasta-
das uvm zu. Mittwoch, 21.1., 18.30 – 
21.30 Uhr. Johannes-Kepler-Realschule, 
Schulküche im Pavillon. Kursgebühr 
incl. Lebensmittelkosten 23 €.

142-820 Nähen – nach eigenem Ge-
schmack und eigenen Bedürfnissen. 
Ob Sie schon gut nähen können oder 
noch unerfahren sind, spielt dabei keine 
Rolle. Voraussetzung ist lediglich, dass 
Sie die Funktionen Ihrer Nähmaschine 
beherrschen. Montags, ab 19.1., 18 – 
21 Uhr, 4-mal. Kursgebühr 57,60 €.

142-844 Sanfte Hände Babymassage. 
Zärtliche Zuwendungen geben dem Baby 
ein gesundes Körpergefühl und stärken 
die Beziehung zwischen Eltern und Kind. 
Mittwochs, ab 21.1., 10 – 11.30 Uhr, 
4-mal. Kursgebühr 40 €. Es können 
Stärkegutscheine eingelöst werden.

142-876 Leckere Suppen und Eintöpfe. 
Herzhafte, sättigende und aromatische 
Suppen und Eintöpfe wie z. B. feurige 
Karottensuppe, Quinoasuppe, scharfes 
Bohnengericht, Kräutereintopf mit Rind-
fleisch werden zubereitet. Donnerstag, 
29.1., 18.30 – 21.30 Uhr. Johannes-
Kepler-Realschule, Schulküche im Pa-
villon. Kursgebühr incl. Lebensmittel-
kosten 23 €. 

151-845 Rückbildungsgymnastik. Es 
ist ein erster Schritt nach Schwanger-
schaft und Geburt zu einem guten Kör-
pergefühl zurückzufinden. Donnerstags, 
ab 19.3., 17 – 18 Uhr, 10-mal, Gar-
tenschule Sporthalle. Kursgebühr 65 €.  

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Max-Eyth-Schule Kirchheim unter Teck

Infotage und Anmeldung
Ausbildung in Voll- und Teilzeit an der 
Fachschule für Technik – Fachrich-
tung Maschinentechnik. 
Die Max-Eyth-Schule bietet eine beruf-
liche Weiterbildung in der Fachrichtung 
Maschinentechnik an. Ziel dieser Ausbil-
dung ist die Qualifikation für die untere 
und mittlere Führungsebene zu vermit-
teln sowie Fähigkeiten zu erarbeiten, um 
am technischen Fortschritt gestaltend 
mitwirken zu können. Unterrichtsfächer 
wie Fertigungstechnik, Konstruktion, Au-
tomatisierungstechnik, Robotertechnik, 
Qualitätsmanagement und Produktions-
organisation, legen die Grundlage für 
die Sach- und Handlungskompetenz ei-
ner technischen Führungskraft. 
Den komplexen Zusammenhängen wird 
der Unterricht dadurch gerecht, dass 
verstärkt gerätebezogener und problem-
orientierter Unterricht durchgeführt wird. 
Neu ausgestattete Laborräume stehen 
zur Verfügung. Zum Einsatz kommt da-
bei neueste Software für die Bereiche 
CNC, SPS, CAD und PPS. Ergänzt 
wird die Ausbildung durch Kooperati-
on mit entsprechenden Betrieben. Die 
Ausbildung zum staatlich geprüften 
Techniker der Fachrichtung Maschinen-
technik kann an der Max-Eyth-Schule 
auf zwei Arten absolviert werden. Im 
Vollzeitunterricht dauert die Ausbildung 
zwei Jahre. Mit Teilzeitunterricht wird 
das Ziel in vier Jahren erreicht. Mit 
dem Bestehen der Abschlussprüfung 
wird die Berufsbezeichnung „Staatlich 
geprüfter Techniker – Fachrichtung 
Maschinentechnik“ erworben und zu-
sätzlich wird die Fachhochschulreife 
zuerkannt. Aufnahmevoraussetzung ist 
eine abgeschlossene Berufsausbildung 
im Berufsfeld Metalltechnik und eine 
ausreichende Berufserfahrung. Weite-
re Informationen können an der Max-
Eyth-Schule, Kirchheim unter Teck, Tel. 
07021 92043-0 oder www.mesk.de ein-
geholt werden. 
Anmeldeschluss: 1. März 
Nähere Informationen erhalten Sie auch 
an unserem Infotag am 17. Januar von 
10 – 14 Uhr, Gebäude Boschstraße 9 
in Kirchheim unter Teck. 

Berufliche Weiterbildung an der 
Fachschule für Technik: Fachrichtung 
Elektrotechnik und Fachrichtung Au-
tomatisierungstechnik/Mechatronik in 
Vollzeit- oder Teilzeitform 
Die Fachschule für Technik bietet eine 
berufliche Weiterbildung im Bereich 
Elektrotechnik mit Vertiefung in Daten-, 
Informations- und Kommunikations-
technik und im Bereich Automatisie-
rungstechnik/Mechatronik, die diesen 
Forderungen gerecht wird. Führungs-
aufgaben im mittleren Management be-
dingen nicht nur fachliche Kenntnisse, 
sondern auch eine Qualifizierung z.B. 

in Gesprächs- und Präsentationstech-
niken oder Führungs- und Motivations-
techniken. Die Ausbildung zum staat-
lich geprüften Techniker kann an der 
Max-Eyth-Schule im Vollzeitunterricht in 
zwei Jahren oder im Teilzeitunterricht 
in vier Jahren absolviert werden. Mit 
dem Bestehen der Abschlussprüfung 
wird die Berufsbezeichnung „Staat-
lich geprüfter Techniker, Fachrichtung 
Elektrotechnik“ bzw. „Staatlich geprüf-
ter Techniker, Fachrichtung Automati-
sierungstechnik/Mechatronik“ erworben 
und gleichzeitig die Fachhochschulreife 
zuerkannt.
Aufnahmevoraussetzung für die Fach-
richtung Elektrotechnik ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung im Berufs-
feld Elektrotechnik oder Mechatronik 
und eine ausreichende Berufserfahrung.
Für die Fachrichtung Automatisierungs-
technik/Mechatronik wird eine abge-
schlossene Berufsausbildung in den 
Berufsfeldern Elektrotechnik, Mechat-
ronik oder Metalltechnik vorausgesetzt.
Anmeldeschluss: 1. März
Weitere Informationen können an der 
Max-Eyth-Schule in Kirchheim unter 
Teck, Tel. 07021 92043-0, auf unsere 
Homepage www.mesk.de oder an un-
serem Infotag am 17. Januar von 10 
– 14 Uhr, Gebäude Boschstraße 9 in 
Kirchheim unter Teck, eingeholt werden.

Anmeldung Schuljahr 2015/16
Einjährige Berufsfachschule – 1BFS
Elektrotechnik: Elektroniker aller Fach-
richtungen (Handwerk) 
Voraussetzungen: Vorvertrag und 
Hauptschulabschluss
Ziel: 1. Ausbildungsjahr

Zweijährige gewerblich-technische 
Berufsfachschule - 2BFS
Fachrichtung Metalltechnik und Elek-
trotechnik
Voraussetzungen: Hauptschulabschluss 
mit qualifiziertem Notendurchschnitt
Ziel: Mittlerer Bildungsabschluss mit 
gleichzeitiger beruflicher Grundausbildung

Zweijähriges Berufskolleg
Informations- und Kommunikations-
technik
Voraussetzungen: Mittlerer Bildungsab-
schluss
Ziel: Staatl. gepr. Assistent mit Zusatz 
FH-Reife

Technisches Gymnasium
Profil – Mechatronik
Profil – Informationstechnik  
Voraussetzungen:Realschulabschluss 
oder gleichwertiger Abschluss mit qua-
lifiziertem Notendurchschnitt.
Versetzung in 11. Klasse Gymnasium 
bzw. Klasse 10 (G 8)
Ziel: Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Fachschule für Technik
Maschinentechnik: Vollzeit, Teilzeit
Elektrotechnik: Vollzeit, Teilzeit
Automatisierungstechnik/
Mechatronik:  Vollzeit
Voraussetzungen: Berufsausbildung 
und ca. 1,5 Jahre Praxis
Ziel: Staatl. gepr. Techniker + FH-Reife 
zuerkannt 
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Fachschule für Land- und Baumaschi-
nenmechaniker (*)
Voraussetzungen: Berufsausbildung im 
Bereich Land- und Baumaschinentechnik
Ziel:Meisterbrief der Handwerkskammer 
(Teile 1 – 4)

BEJ – im Berufsfeld Elektrotechnik (*)
Voraussetzungen: Berufsschulpflichtige 
Jugendliche mit Hauptschulabschluss 
und ohne Berufsausbildungsverhältnis
Ziel: Vorbereitung auf die Berufs- und 
Arbeitswelt in der Elektrotechnik.

Information und Anmeldung
Ab sofort im Sekretariat von 8 - 12.15 
Uhr und 13 – 16.15 Uhr
(In den Faschingsferien nur vormittags 
von 8 – 11.30 Uhr)
Bitte letztes Zeugnis bei Anmeldung 
vorlegen
Anmeldeschluss: 1. März 2014 – außer (*)

Friedrich-Ebert-Schule

Informationsveranstaltung zu 
weiterführenden Schularten 
im gewerblich-technischen 
Bereich 
Am Dienstag, 20. Januar, 19 Uhr findet 
in der Friedrich-Ebert-Schule in Esslin-
gen/Zell ein Informationsabend zu fol-
genden weiterführenden Schularten statt:

Technisches Gymnasium mit dem Ziel 
Abitur (Allgemeine Hochschulreife)
Weiterführende Schule für Schüler 
mit mittlerem Bildungsabschluss. Der 
Schwerpunkt im TG liegt im naturwis-
senschaftlich-technischen Bereich. Ab-
schluss nach 3 Jahren ist die Allgemei-
ne Hochschulreife.
Folgende Profile werden an der Fried-
rich-Ebert-Schule angeboten:
·Mechatronik
·Technik und Management
·Umwelttechnik 

Zweijährige Berufsfachschule mit dem 
Ziel Fachschulreife (Mittlere Reife)
Weiterführende Schule für Schüler mit 
Hauptschulabschluss. Diese Schulart 
führt in 2 Jahren zum mittleren Bil-
dungsabschluss, der Fachschulreife.
Folgende Profile werden an der Fried-
rich-Ebert-Schule angeboten:
·Elektrotechnik
·Metalltechnik

Interessierte Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern sind herzlich einge-
laden. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.fes-es.de.

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

Hauptversammlung
Der Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Wendlingen am Neckar 

e.V. lädt am Mittwoch 21. Januar um 
19.30 Uhr ins Haus der Feuerwehr zu 
seiner Hauptversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Berichte, 3. Entlas-
tungen, 4. Anträge, 5. Verschiedenes

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am 
kommenden Mittwoch, 21. Januar: Sel-
leriecremesuppe, Gabelspaghetti-Bolo-
gnese mit grünem Salat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

„Wenn Milch krank macht“
Infos und Tipps zur Milchzuckerun-
verträglichkeit
Haben Sie gelegentlich Sodbrennen, ei-
nen aufgeblähten Bauch, Durchfall oder 
Verstopfung? All das können Sympto-
me für eine Lebensmittelunverträglichkeit 
sein. In Deutschland leiden rund 50 % 
der Menschen an solch einer Lebensmit-
telunverträglichkeit. 15 bis 20 % davon 
vertragen keinen Milchzucker. Was das 
bedeutet, wie Sie herausfinden, ob Sie 
betroffen sind und auf was Sie bei einer 
milchzuckerfreien Ernährung besonders 
achten müssen, erklärt Ernährungsbera-
terin Monika Pieger anschaulich in ihrem 
Vortrag. Dienstag, 20. Januar, 15 Uhr, 
Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Hilfe bei Osteoporose (Gymnastik)!
Osteoporose gefährdet jede dritte Frau 
ab den Wechseljahren. Zur Vorbeugung 
gegen oder zur Minderung von bereits 
bestehenden Schmerzen hilft unter 
anderem gezielte Gymnastik, um den 
Knochenaufbau zu fördern. Kursgebühr: 
48 €. Neue Teilnehmerinnen sind herz-
lich willkommen. Bitte bringen Sie zum 
Kurs ein Handtuch und eventuell ein 
Kopfkissen mit. Die Anmeldung erfolgt 
im Kurs. Montag, 19. Januar, 18 bis 19 
Uhr, 12 Termine, Kleiner Saal, EG

Stark im Kreuz (ü60)
Inhalt des Kurses sind funktionelle Be-
weglichkeits-, Dehn- und Kräftigungs-
übungen, welche die Wirbelsäule und 
ihre angrenzenden Gelenke elastisch 
erhalten und die für die Haltung verant-
wortliche Rumpfmuskulatur harmonisch 
ausbilden. Kursgebühr: 48 €. Bitte brin-
gen Sie zum Kurs ein Handtuch und 
eventuell ein Kopfkissen mit. Die An-
meldung erfolgt im Kurs. Kursbeginn: 
Montag, 19. Januar, 19 bis 20 Uhr, 
Kleiner Saal, EG

Stepptanz – Grundkurs
In diesem Kurs werden die Grund-
kenntnisse des Stepptanzes vermittelt, 

von den Grundschritten bis zu Stan-
dardkombinationen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Lockere Kleidung und 
bequeme Halbschuhe (möglichst nicht 
mit Gummisohle). Steppschuhe sind 
nicht zwingend nötig. Kursleitung: Dr. 
Gabriele Fitzner. Ohne Altersbeschrän-
kung; Mindestteilnehmerzahl: 6 Perso-
nen. Kursgebühr: 45 €, mit Wendlingen 
Card 20 €. Kursbeginn: 20. Januar, 17 
bis 17.50 Uhr, 9 Abende. Anmeldung 
im MiT, Tel: 6636. Raum: 02/10, 2. OG. 

Stepptanz - Fortgeschrittene Anfänger
In diesem Kurs werden weitere Grund-
schritte sowie Kombinationen erlernt 
und geübt. Vorkenntnisse der einfa-
chen Grundschritte sind erforderlich. 
Der Kurs ist eine Fortführung des 
Stepptanz-Grundkurses; Quereinsteiger, 
die woanders die o.g. Grundschritte er-
lernt haben, sind herzlich willkommen. 
Kursleitung: Dr. Gabriele Fitzner. Ohne 
Altersbeschränkung. Mindestteilnehmer-
zahl: 6 Personen. Kursgebühr: 60 €., 
mit Wendlingen Card 20 €. Kursbe-
ginn: 20. Januar, 18 bis 19.15 Uhr, 9 
Abende. Anmeldung im Mit, Tel. 6636. 
Raum: Kleiner Saal/EG. 

Make-up für die Frau ab 50
Aller gefühlten Jugend zum Trotz wer-
den viele Frauen ab 50 mit kleinen Pro-
blemen des Älterwerdens geplagt, über 
die man oftmals schlecht hinwegsehen 
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kann. Um sich wohl zu fühlen, reichen 
manchmal schon ein paar Tricks. Kurs-
leiterin Helga Brixel zeigt Ihnen, worauf 
es beim richtigen Make-up ankommt. 
Kursgebühr: 28 €. Der Kurs findet in 
einer Kleingruppe von maximal vier Per-
sonen statt. Dienstag, 20. Januar, 18.30 
bis 22 Uhr, Raum: 02/9, 2. OG. Anmel-
dung bei Helga Brixel, Tel. 4095124. 

Weben auf dem Quadratwebrahmen
Eine sehr einfache und vergnügliche Art 
des Webens ist die auf dem Quadratwe-
brahmen. Auf dem Quadratwebrahmen 
werden Kette und Schluss in einem Ar-
beitsgang gebildet. In diesem Kurs we-
ben wir ein Rucksackkissen für Urlaub 
und Freizeit. Der Webrahmen (Größe 48 
x 48 cm) und die grobe Dochtwolle, die 
wir zum Weben brauchen, wird von der 
Kursleiterin Beate Herold zur Verfügung 
gestellt. Die Kosten für das Material 
(Wolle) berechnen sich nach Verbrauch. 
Kursgebühr: 9 € zzgl. Material. Mittwoch, 
21. Januar, 19 bis 21 Uhr. Die Teilneh-
merzahl ist beschränkt. Anmeldung im 
MiT, Tel. 6636. Raum: 02/7, 2. OG

Dick gefilzte Pantoffeln
Keine kalten Füße mehr! Filzen Sie sich 
an diesem Abend dicke warme Pantof-
feln oder Schuhe. Gefilzt wird nass und 
mit Schablone. Kursgebühr: 11 € zzgl. 
Material. Dienstag, 27. Januar, 19.30 
bis 22 Uhr, . Raum 02/9, 2. OG. An-
meldung bei Silke Heer, Tel. 53846

Stricken für Anfänger und Wiederein-
steiger
Vormittag- oder Abendkurs
Aus Wolle kann man schöne Dinge stri-
cken und liegt damit voll im Trend. Unter 
der Anleitung von Heidrun Kopp können 
Sie, je nach Kenntnisstand, lernen, wie 
man zum Beispiel einen Schal, Stulpen, 
Pulswärmer oder auch Socken strickt. 
Stricknadeln und die entsprechende Wol-
le nach eigenem Geschmack bitte zum 
Kurs mitbringen. Für Socken braucht 
man ein Nadelspiel mit 5 Stricknadeln. 
Um die Grundlagen des Strickens zu 
erlernen, sollte man mindestens drei 
Abende einplanen. Vormittags: Dienstag, 
27. Januar, 10 bis 12 Uhr, im MiT/EG. 
Abends: Donnerstag, 29. Januar, 19 Uhr, 
Raum: 02/8, 2.OG, je 5 Termine. Es wird 
ein Unkostenbeitrag von 25 € erhoben. 
Für Fragen und die Anmeldung zum 
Kurs Heidrun Kopp, Tel. 500754.

Parlons français!
Alle, die ihre französischen Sprachkennt-
nisse anwenden oder auffrischen möch-
ten, sind zu einer geselligen Gesprächs-
runde in französischer Sprache herzlich 
willkommen. Wir reden über Themen des 
täglichen Lebens und tauschen uns über 
Themen, die von gemeinsamem Inter-
esse sind, aus. So trainieren wir unse-
re Französischkenntnisse auf zwanglose 
Art und Weise. Der Treff ist kostenlos. 
Donnerstags, 15.30 Uhr, Raum 02/9, 2. 
OG. Termine: 29. Januar, 12. Februar, 26. 
Februar, 19. März, 2. April. Für weitere 
Informationen steht Ihnen Kathrin Müller, 
Vorsitzende des Partnerschaftskomitees 
Saint-Leu-la-Forêt, Tel. 3977 zur Verfü-
gung. Raum: 02/9, 2. OG.

SOZIALE DIENSTE

Einladung zum Samstagscafé 
im Haus im Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein 
beliebter Treffpunkt, um Kontakte zu den 
Bewohnern, Angehörigen und Mitbürgern 
zu pflegen oder sich nach einem Spa-
ziergang in gemütlicher Runde zu treffen. 
Nächster Termin ist der 17. Januar von 
14.30 Uhr – 16 Uhr. Es gibt leckere Ku-
chen, Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie 
Getränke. Wir freuen uns auf Sie!
Wer sich ehrenamtlich in der Cafeteria 
engagieren möchte ist herzlich willkom-
men und kann mit Frau Lepski unter 
Tel. 4098025 Kontakt aufnehmen.

Wendlingen Card lohnt sich!
Sie bringt 50% Ermäßigung auf den Ein-
tritt im Freibad, bei Kursangeboten der 
Musikschule Köngen/Wendlingen am 
Neckar und den Teilnehmerbeitrag beim 
FiFeFo (Ferienprogramm Jugendhaus 
Zentrum Neuffenstraße), freien Eintritt ins 
Stadtmuseum, Zuschuss zum Essen in 

der Mensa der Ludwig-Uhland-Schule 
und bei der Ganztagsbetreuung im Kin-
dergarten. Diese und noch viele weitere 
Vergünstigungen werden Ihren Kindern 
mit der Wendlingen Card gewährt.
Anspruch auf eine Karte haben in Wend-
lingen am Neckar wohnhafte minderjäh-
rige Kinder, deren Familien Arbeitslosen-
geld II, Grundsicherung, Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz oder 
Wohngeld beziehen. Anträge sind im 
Rathaus der Stadt Wendlingen am Ne-
ckar in Zimmer 0.07 oder Zimmer 0.08 
erhältlich. Bitte ein aktuelles Foto (etwa 
in Passbildgröße) des jeweiligen Kindes 
mitbringen. Der Ausweis ist kostenlos.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten
SPD 60 plus
Einladung zu einer Veranstaltung
Termin: 21. Januar, 15 Uhr
Ort: Esslingen, Alte Aula, Beblingerstrasse

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Freitag, 16.01. 19.30 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber „D’Silberhochzeit“
Samstag, 17.01. 19.30 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber „D’Silberhochzeit“
Sonntag, 18.01. 17.00 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber 

„D’Silberhochzeit“
Montag, 19.01. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (Mit/EG)

14.00 Uhr Über-Gewicht. Fit durch richtige Bewegung 
(Kleiner Saal)

14.30 Uhr Strickliesln und Häkeltanten (MiT/EG)
15.15 Uhr Wohlfühlen durch Gesundheitssport 

(Kleiner Saal)
18.00 Uhr Hilfe bei Osteoporose (Gymnastik) (Kleiner Saal)
19.00 Uhr Stark im Kreuz (ü 60) (Kleiner Saal)

Dienstag, 20.01. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Wenn Milch krank macht. Monika Pieger 

(Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT und 2. OG)
18.30 Uhr Make up für die Frau ab 50 (02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening 

(02/8, 2. OG)
Mittwoch, 21.01. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)

16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal)
19.00 Uhr Weben auf dem Quadratwebrahmen 

(02/7, 2. OG)
Donnerstag, 22.01. 10.00 Uhr Maschenplauderei (MiT/EG)

14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
19.30 Uhr Äthiopien – der unentdeckte Schatz Afrikas. 

(Kleiner Saal)
Freitag, 23.01. 19.30 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber „D’Silberhochzeit“
Samstag, 24.01. 19.30 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber „D’Silberhochzeit“
Sonntag, 25.01. 17.00 Uhr Unterboihinger Kulissaschiaber „D’Silberhochzeit“
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Thema: Jahresempfang 2015 SPD 60+ 
Kreisverband und SPD 60+ Esslingen 
mit Dr. Nils Schmid MdL
Politik erleben und gestalten heißt: 
Gute Arbeit, Zeit für die Familie, Bil-
dungsgerechtigkeit und vieles mehr. 
Wir erfahren aus erster Hand, wie die 
Landesregierung Baden-Württemberg 
voranbringen will von dem stellv. Mi-
nisterpräsidenten, Finanz- und Wirt-
schaftsminister Dr. Nils Schmid MdL. 
Gemeinsam stoßen wir auf das Jahr 
2015 an. Musikalische Umrahmung des 
Theodor-Heuss-Gymnasiums.
Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 0711 
370 0211 oder ag60plus@t-online.de

KINDERGÄRTEN
Kindergarten Bismarckstraße

Kinderkleiderbasar und  
Kinderflohmarkt
Am Samstag, 31. Januar 2015, findet 
vom Kindergarten Bismarckstraße ein Kin-
derkleiderbasar im Kath. Gemeindezent-
rum in Wendlingen/Unterboihingen von 13 
bis 15 Uhr statt. Angeboten werden gut 
erhaltene Kinderkleider und Spielsachen. 
Für das leibliche Wohl ist mit leckeren 
Kuchen, Torten und Kaffee bestens ge-
sorgt. Der Erlös kommt dem Kindergarten 
Bismarckstraße zu Gute. Infos und Tisch-
reservierung unter Tel. 2710.
Parallel findet im Foyer ein Kinderfloh-
markt statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

SCHULEN

Fahrradkontrollen
Sicherheit auf dem Schulweg fängt 
mit verkehrssicheren Fahrrädern an
Der Gesamtelternbeirat der Stadt 
Wendlingen am Neckar beschäftigt sich 
schon seit Jahren mit der Verkehrs-
sicherheit auf dem Schulweg. Hierzu 
wurden 2013 verschiedene Aktionen 
durchgeführt, die mit einem Verkehrssi-
cherheitstag im Herbst in diesem Jahr 
abgeschlossen wurden. 
Die Stadt Wendlingen am Neckar trug 
ihren Teil mit einem Radwege-Schulwe-
ge-Plan bei, der an den Schulen ausge-
teilt wurde, bzw. im Bürgerbüro ausliegt 
oder auf der Homepage des Robert-
Bosch-Gymnasiums einsehbar ist.
Insbesondere jetzt in der dunklen Jah-
reszeit ist aber leider vermehrt festzu-
stellen, dass viele Fahrräder nicht oder 
unzureichend mit einer Lichtanlage 
ausgestattet sind und es so zu erhebli-
chen Gefahrensituationen kommt.
Defekte, ja fehlende Bremsen und un-
zureichender Schutz (Fahrradhelme) 
sind weitere Mängel, die immer wieder 
festzustellen sind.
Dunkle Kleidung und oftmals verkehrs-
widriges Verhalten sind weitere Gefah-
renquellen, die gefährliche Situationen 
heraufbeschwören. 

Eine hohe Anzahl von "Elterntaxis" 
sorgt zusätzlich für heikle und unüber-
schaubar chaotische Verkehrsverhält-
nisse rund um die Schulen. 
Haben im letzten Jahr noch Lehrer 
vom Gymnasium und der Realschule, 
in Eigeninitiative, am Schulzentrum Am 
Berg Fahrradkontrollen mit erschre-
ckendem Ergebnis durchgeführt, so 
werden dieses Mal in Zusammenarbeit 
mit der Polizei Reutlingen/Esslingen, 
Abteilung Prävention solche in den 
nächsten Wochen durchgeführt, um die 
Verkehrssicherheit auf dem Schulweg 
zu erhöhen. 
In erster Linie kommt es dabei nicht 
auf Strafe an, sondern auf Aufklärung 
und Prävention, wobei völlig desola-
te Velos und Kleinkrafträder auch aus 
dem Verkehr gezogen werden und es 
zu Bußgeldbescheiden kommen kann. 
Der Gesamtelternbeirat der Stadt 
Wendlingen am Neckar bittet alle El-
tern inständig, sich um verkehrstüchti-
ge Zweiräder ihrer Kinder zu kümmern 
und diese auch ab und zu nachkont-
rollieren, damit ihre Kinder gesund und 
ohne körperliche Schäden von und zur 
Schule kommen. 

Ludwig-Uhland-Schule

Verein der Freunde und Förderer der 
Ludwig-Uhland-Schule e. V.

Gedächtnistraining – geniale 
Strategien für effektives  
Lernen mit Gregor-Staub 

Seine Vorträge und Seminare sind alles 
andere als „staub"-trocken. In seinem 
Fall gilt eben nicht „nomen es omen".
Gemeint ist Gregor Staub. Auf dem 
Gebiet des Gedächtnistrainings ist er 
einer der führenden Köpfe in Europa. 
Er kommt am Mittwoch, 28. Januar 
auf Einladung des Fördervereins nach 
Wendlingen am Neckar in die Ludwig-
Uhland-Schule.
Am Abend wird der praxiserprobte und 
erfolgreiche Trainer im Kath. Gemein-
dezentrum in der Bürgerstraße ab 19 
Uhr für etwa zwei Stunden zu erleben 
sein. Gregor Staub wird den Zuschau-
ern in einer ebenso überraschenden 
wie motivierenden und lehrreichen Ver-
anstaltung einen Einblick in sein „me-
ga-memory-Gedächtnistraining" geben, 
teilen die Veranstalter mit. Frei nach 
dem Motto „mitten drin´ - statt nur 
dabei" können die Anwesenden sofort 
eigene Erfolgserlebnisse erzielen wenn 
es darum geht, wie man sich Namen, 

Gesichter und Zahlen besser merken 
kann, heißt es weiter. Ein weiterer, seit 
Jahren sehr beliebter Schwerpunkt der 
Veranstaltung: Vorträge, Reden und 
Referate frei halten. Darüber hinaus 
wird der Gedächtnistrainer aufzeigen, 
wie Lernstress abgebaut werden kann 
und wie Eltern ihren Kindern effektiv 
beim Lernen helfen können und da-
bei sogar Spaß, Motivation und Freude 
aufkommen können. „Ein interessanter 
und lohnender Abend für jedermann, 
vom Studenten bis zum Rentner und 
von der Auszubildenden bis zur Un-
ternehmerin", heißt es in der Ankündi-
gung. Die Karten kosten im Vorverkauf 
5€ und 6€ an der Abendkasse (limi-
tierte Plätze). Vorverkaufsstellen sind: 
Buchladen im Langhaus, Schreibwaren 
Spohn, Sekretariat der Ludwig-Uhland-
Schule sowie online unter http://www.
gregor-staub.cortex-tickets.de. Weitere 
Informationen unter www.vff-lus.de.
Der Erlös kommt den Schülerinnen und 
Schülern der Ludwig-Uhland-Schule 
zugute.

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Schornsteinreinigung
Ab dem 19. Januar wird die 1. Schorn-
steinreinigung in diesem Jahr in Wend-
lingen am Neckar durchgeführt.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1930/31  
Wendlingen/Unterboihingen
Frauentreff: Dienstag, 20. Januar, 14.30 
Uhr im Cafe Cobica.

Jahrgang 1937/38  
Wendlingen
Wir starten in das Jahr 2015 am Mitt-
woch, 21. Januar, ab 15 Uhr traditions-
gemäß auf dem Erlenhof. Die Wanderer 
treffen sich um 14 Uhr beim Friedhof 
Wendlingen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Wochenmarkt 
 

jeden Dienstag und Samstag  
von 7 bis 12 Uhr  
auf dem Marktplatz 
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VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Erste Hilfe Kurs 
Das DRK Wendlingen - Unterensingen 
bietet einen Kurs in Erster Hilfe an. 
Das Mindestalter für den Kurs beträgt 
16 Jahre. Der Kurs findet statt in den 
DRK - Räumen in Wendlingen, Brü-
ckenstraße 15 (alte Volksbank) und 
beginnt am Freitag, 23.1. um 18 Uhr 
bis ca. 22 Uhr. Am darauffolgenden 
Tag, Samstag, 24.1., Kursbeginn um 
8 Uhr bis Kurs-Ende ca. 18 Uhr. In 
dem Kurs werden Kenntnisse in Ers-
ter Hilfe und Lebensrettenden Sofort-
maßnahmen bei Verkehrsunfällen, bei 
Unfällen im Haushalt, in der Schu-
le oder am Arbeitsplatz, beim Sport 
und in der Freizeit und bei plötzlich 
auftretenden Erkrankungen vermittelt. 
In diesem Zusammenhang ist es in-
teressant zu wissen, dass weitaus die 
meisten Hilfeleistungen in der Familie, 
d.h. bei Mutter, Vater, Kindern oder den 
Großeltern benötigt werden. In vielen 
Fällen entscheiden oft wenige Minu-
ten über Leben und Tod, oder Leben 
ohne bleibende Folgeschäden. Des-
halb ist es von unschätzbarem Vorteil, 
wenn schon Familienangehörige wirk-
same und entscheidende Hilfe leisten 
können und somit wertvolle Zeit bis 
zum Eintreffen der Rettungsdienste und 
des Notarztes überbrückt wird. Ferner 
wird vermittelt, wie Unfallstellen, auch 
zum Eigenschutz, richtig abgesichert 
werden, wie ein Notruf abgesetzt wird 
und welche Angaben dabei gemacht 
werden sollten. Der Kurs bereitet alle 
Teilnehmer auf Notsituationen vor, wo 
dringend Hilfe benötigt wird. Gleichzei-
tig trägt der Kurs dazu bei, die Angst 
vor Hilfeleistungen zu mindern. Er ver-
mittelt Sicherheit, weil man weiß, dass 
man solche Situationen geübt hat und 
darauf vorbereitet ist.
Wichtig zu wissen ist in diesem Zu-
sammenhang auch, dass es neben ei-
ner moralischen, auch die gesetzliche 
Verpflichtung gibt, Hilfe zu leisten. 
Dieser Kurs findet auch Anerkennung 
beim Erwerb des Führerscheins. Zur 
Abdeckung der Unkosten wird eine 
Kursgebühr von 40 € erhoben. Vorhe-
rige telefonische Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich unter Tel. 07022 70 
07 99 (Mo. - Fr. von 18 Uhr bis 20.30 
Uhr, samstags von 8 bis 14 Uhr ) oder 
Internet www.kv-nuertingen.drk.de

Termine des DRK Wendlingen- 
Unterensingen im Jubiläumsjahr 2015
Vor 75 Jahren, am 28. Januar 1940 
"schlug die Geburtsstunde des DRK 
Wendlingen-Unterensingen."
Somit steht dieses Jahr für dass DRK 
ganz im Zeichen des 75-jährigen Ju-
biläums. Nachstehend unsere Termine: 
(Änderungen vorbehalten)

Freitag, 23.1./Samstag, 24.1. 
Erste-Hilfe-Kurs im DRK, Brückenstr. 15 
(Alte Volksbank)
Mittwoch, 28.1., Gründung des DRK 
Wendlingen-Unterensingen
Mittwoch, 28.1. Jubiläumsblutspendeter-
min im Treffpunkt Stadtmitte in Wend-
lingen
Freitag, 20.3. Festakt zum 75-jährigen 
Bestehen des DRK (geladene Gäste)
Samstag, 21.3. Altkleidersammlung
Dienstag 31.3. Blutspendentermin 
im Udeon in Unterensingen
Freitag, 17.4. DRK Bereitschaftsversamm-
lung DRK Mitglieder u. geladene Gäste
Donnerstag, 7.5., 19.30 Uhr, Arztvor-
trag, Prof. Dr. Thomas Nordt, Treffpunkt 
Stadtmitte Wendlingen
Donnerstag, 18.6. Blutspendetermin im 
Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
Sonntag, 21.6. Cityfest Wendlingen, 
Bewirtungsstand, Sanitätsdienst 
Mittwoch, 24.6. Kreisdelegiertenversamm-
lung des DRK im Udeon Unterensingen 
Freitag, 10.7. - Sonntag, 12.7. Beteili-
gung des DRK beim 75-jährigen Jubi-
läum der Stadt 
Donnerstag, 20.8., Blutspendetermin im 
Udeon in Unterensingen
Freitag 28.8. /Sonntag, 30.8. Vinzenzi-
fest, Sanitätsdienst und Bewirtungsstand
Freitag, 19.9., Discoveranstaltung für 
Jugendliche ab 16 J., in der Rathaus-
Tiefgarage in W.
Samstag, 20.9., Jubiläumshocketse mit 
Bewirtung, unter Beteiligung der Mu-
sikvereine
Samstag, 10.10., Altkleidersammlung
Donnerstag, 29.10. Blutspendetermin 
im Treffpunkt Stadtmitte in Wendlingen
Das DRK freut sich heute schon auf eine 
zahlreiche Teilnahme und Unterstützung 
der Einwohner aus Wendlingen und Un-
terensingen, sowie der Nachbarorte.

Geburtstags- und  
Jubiläums-Blutspendetermin
Das DRK Wendlingen-Unterensingen 
ruft zusammen mit dem Blutspende-
dienst zum ersten Blutspendetermin im 
neuen Jahr auf und bittet um rege Be-
teiligung und zahlreiche Unterstützung. 
Der Termin findet am Mittwoch, 28.1. 
im Treffpunkt Stadtmitte statt. Beginn 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr. Blutspenden 
kann jeder Gesunde ab 18 bis 71 Jah-
re, Erstspender bis 64 Jahre. Dringend 
gesucht sind wie immer Erstspender 
sowie Personen mit seltenen Blutgrup-
pen. Ganz herzlich willkommen sind 
jedoch alle spendewilligen Personen. 
Dieser Termin steht ganz im Zeichen 
des Jubiläumsjahres, 75 Jahre DRK 
Wendlingen-Unterensingen und ist zu-
gleich der Auftakt für weitere attraktive 
und interessante Jubiläumsveranstal-
tungen des DRK in 2015. Ferner fin-
det dieser Blutspendetermin symbo-
lisch genau am "Geburtstag"des DRK 
Wendlingen-Unterensingen statt, denn 
an diesem Tag wurde im Jahr 1940 das 
DRK Wendlingen-Unterensingen gegrün-

det. Das Besondere an diesem Tag, 
Sie schenken uns Ihre Blutspende und 
Sie erhalten zu diesem Anlass als be-
sonderes Dankeschön ein prickelndes 
Überraschungsgeschenk. Darüber hin-
aus wird jede Spenderin, jeder Spender 
mit einem schmackhaften Essen aus 
der DRK-Küche belohnt. Kommen Sie! 
Machen Sie mit! Feiern Sie mit uns und 
unterstützen Sie mit Ihrer Teilnahme das 
örtliche DRK. Häufig tragen Blutspen-
den auch dazu bei, dass Leben geret-
tet werden können. Herzlichen Dank im 
Voraus für Ihre zahlreiche Beteiligung.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 
Am 6.2. findet die alljährliche Hauptver-
sammlung der DLRG Ortsgruppe Wend-
lingen im Vereinsheim Speckweg 54 um 
19 Uhr statt.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und 
Freunde der DLRG zu diesem Abend ein.
Auf der Tagesordnung stehen die Be-
richte des Vorsitzenden, der Ressortlei-
ter und die Verabschiedung des Haus-
haltsplans für 2015 sowie Ehrungen 
langjähriger Mitglieder.
Anträge müssen bis zum 30.1. beim Vor-
sitzenden Bernd Kiesler eingereicht sein.

Egerländer Gmoi
Wendlingen
am Neckar

Hauptversammlung 
Am Freitag, 16.1. findet im Restaurant 
"Boßlerstuben", Boßlerstraße 63 um 20 
Uhr die diesjährige Hauptversammlung 
der Egerländer Gmoi Wendlingen statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende 
Punkte:
 1.	�Begrüßung durch den Vorsteher, 

Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
 2.	Totenehrung, 
 3.	�Vorlesung des letzten Hauptver-

sammlungsprotokolls, 
 4.	Bericht des Vorstehers, 
 5.	Bericht des Ümgöltners (Kassiers), 
 6.	�Bericht der verschiedenen Amtsträger, 

Schriftführer, Kultur, Internet, Jugend, 
 7.	Aussprache zu den Berichten, 
 8.	�Bericht der Kassenprüfer, Entlas-

tung des Kassiers und Gmoirauts, 
 9.	Ehrungen, 
10.	�Termine und freie Aussprache. Jah-

resrückblick: Bilder von den Aktivi-
täten der Gmoi Wendlingen.

Wir laden herzlich ein!

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Fisch des Jahres 2015:  
Der Huchen (Donaulachs)
Der Huchen, auch „Donaulachs“ ge-
nannt, ist einer der größten heimischen 
Vertreter aus der Familie der Lachse 
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(Salmoniden). Er kann über 25 Kilo 
schwer und über 1,40 m lang werden. 
In unserer Gegend ist dieser Fisch, 
der einer großen Forelle ähnelt, wei-
testgehend unbekannt. Seine natürliche 
Verbreitung ist in Deutschland auf das 
Einzugsgebiet der Donau beschränkt. 
Der Huchen ist in seinen Beständen 
stark bedroht und wurde in die Rote 
Liste als vom „Aussterben bedrohte 
Tierart“ aufgenommen.
Anfang des 20. Jahrhunderts war der Hu-
chen in der Donau noch bis weit ober-
halb Ulm und in den Donauzuflüssen wie 
Isar, Lech und Regen anzutreffen. Durch 
den seit Ende des 19. Jahrhunderts im-
mer größer werdenden Verbau und die 
massive Regulierung der Donau und ihrer 
Nebenflüsse sind die Wander- und Fort-
pflanzungsmöglichkeiten des Huchens so 
stark eingeschränkt, dass eine erfolgrei-
che Fortpflanzung und damit das Überle-
ben in vielen Flussabschnitten nicht mehr 
möglich ist. Zurzeit werden Huchen hilfs-
weise nachgezüchtet und durch Angelfi-
scher im Donauraum besetzt, um so die 
noch verbliebenen Bestände zu stützen. 
Zum Schutz des Huchens und dem Auf-
bau sich wieder selbst reproduzierender 
Bestände, ist es zwingend notwendig die 
letzten natürlichen Gewässerabschnitte zu 
erhalten und mit Renaturierungsmaßnah-
men den verloren gegangenen Lebens-
raum wiederzugewinnen. 
Huchen unter Wasser können auf ei-
nem Youtube-Video betrachtet werden: 
www.youtube.com/
watch?v=YmEZdREWMdw

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Jahresausflug 2015
Unser diesjähriger Jahresausflug findet 
vom 14.5 bis 17.5. statt.
Unser Ziel ist das Feriendorf in Lech-
bruck am See, im südlichen Ostallgäu.
In der Nähe befinden sich die Königs-
schlösser Neuschwanstein und Hohen-
schwangau.
Die Kosten für die Unterkunft ohne 
Verpflegung werden ca. 50 € pro Per-
son betragen. Dazu kommt noch eine 
einmalige Gebühr in Höhe von 4 € pro 
Hund/Tag.Verbindliche Anmeldungen 
bis 25.1. unter Tel. 502029 oder per 
Mail D.Hechenberger@gmx.net

Kolpingsfamilie
Unterboihingen

d’Unterboihinger Kulissaschiaber 
spielen
Bestens unterhalten werden, in der Pau-
se etwas herzhaftes Vespern und wieder 
einmal herzlich lachen, das kann man 
bei den Kulissaschiabern, der Theater-
gruppe der Kolpingsfamilie Unterboihin-
gen, mit ihrem diesjähigen Theaterstück 
d’Silberhochzeit. Die öffentlichen Auffüh-
rungen beginnen im Stadthaus in Zusam-
menarbeit mit dem MiT (Menschen im 
Treffpunkt Stadtmitte) am 16. (Restkarten 

an der Abendkasse) / 23./24. und 25.1. 
Danach folgen noch 2 Vorstellungen im 
kath. Gemeindezentrum St. Georg am 
14. und 15.2. Die Sonntags-Aufführungen 
beginnen bereits um 17 Uhr, die anderen 
Vorstellungen dann um 19.30 Uhr. Die 
Vorstellungen am Samstag, 17.1. und 
Sonntag, 18.1. sind ausverkauft. Karten 
für die Veranstaltungen sind bei Inter-
sport Räpple, Unterboihinger Straße 25 
in Wendlingen zu bekommen.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2015
Unsere 65. ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 13.2., 
20 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in die Fuchs-
grube eingeladen.
Folgende Tages-Ordnungs-Punkte sind 
vorgesehen:
1.	 Feststellung der Stimmliste, 
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden, 
3.	 Bericht des Schatzmeisters, 
4.	 Berichte der Referenten, 
5.	� Bericht der Kassenprüfer und Ent-

lastung des Vorstandes, 
6.	 Wahlen, 
7.	 Anträge, 
8.	 Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis zum 
5.2. um 19 Uhr in der Geschäftsstelle:
Benno Hemminger, Greutweg 49, 
73733 Esslingen, eingegangen sein.

Museumsverein
Wendlingen -
Unterboihingen e.V.

Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am 
Dienstag, 10.2., 19.30 Uhr im HOTEL/
Gasthaus Löwen in Unterboihingen 
statt. Wir möchten alle Mitglieder auf 
diesen Termin heute schon aufmerk-
sam machen und herzlich einladen.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	� Berichte Kassier, Kassenprüfer, 

Schriftführer und Vorstand
3.	 Anträge und Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung können 
noch bis Montag, 2.2. schriftlich beim 
Ersten Vorsitzenden Peter Hoefer, Som-
merrain 6 in 73240 Wendlingen einge-
reicht werden.
Neben den Mitgliedern des Vereins 
sind Gäste selbstverständlich herzlich 
willkommen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Winterfeier 
Alle Jahre wieder, so auch Ende des 
vergangenen Jahres fand am Samstag 
vor Heiligabend die Winterfeier des 
Musikvereins Wendlingen im Treffpunkt 
Stadtmitte statt.

Der erste Teil des Konzertes wurde fast 
schon traditionell durch die Jugend ge-
staltet. Unter der Leitung von Wolfgang 
Beichter zeigte das erste Orchester 
des Abends bestehend aus Anfänger-
gruppe und Vororchester sein Können 
mit Stücken wie „Die Dampflok“ oder 
„March Along“ von Jan de Haan. Der 
anschließende Applaus zauberte ein 
Strahlen in die Gesichter der Kinder.
Als nächstes nahm das Jugendblasor-
chester unter der Leitung von Martin 
Schmelcher auf der Bühne Platz. In 
diesem Jahr konnte das Jugendblasor-
chester mit gleich 2 Solisten aufwarten. 
Zum einen demonstrierte Hanna Keller 
an der Querflöte mit dem Stück „Con-
certino Classico für Flöte und Blasor-
chester“ von Philip Sparke ihr Können 
zum anderen bewies Niklas Ballert mit 
dem Stück „Merry go round für Altsax 
und Blasorchester“ von R. Kernen, 
dass er sein Altsaxophon bereits her-
vorragend beherrscht. Die Erleichterung 
nach dem Auftritt war beiden anzuse-
hen, mit großem Applaus verabschie-
dete sich das Jugendblasorchester 
vom zahlreich erschienenen Publikum 
in die Pause.
Der 2. Teil der Winterfeier stand ganz 
im Sinne der verschiedenen Ensembles 
des Vereins. Neben einem Blechbläse-
rensemble, einem Trompetenensemble 
überraschte das Saxophonensemble 
mit einer Version des „Böhmischen 
Traums“ nicht nur die Zuschauer.
Traditionell wurden auch in diesem Jahr 
wieder zahlreiche Mitglieder geehrt. Für 
10 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden 
Tobias und Anne Schulze geehrt und 
erhielten hierfür die Ehrennadel in Bron-
ze. Seit 20 Jahren aktiv ist Sara Ro-
manski-Starzmann und wurde für diese 
Leistung vom Kreisverband mit der Eh-
rennadel in Silber geehrt. Bereits seit 25 
Jahren aktive Musiker sind Martina Hö-
fer, Marion Koller, Heike Kieninger und 
Stefanie Schad. Hierfür wurden Sie vom 
Musikverein mit der Anstecknadel in Sil-
ber ausgezeichnet. Für 30 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft wurde Anke Gösele 
vom Kreisverband mit der Ehrennadel in 
Gold geehrt. Gar seit 40 Jahren aktive 
Tätigkeit als Musiker hat Frank Schäfer 
vorzuweisen. Für diese Leistung verlieh 
ihm der Kreisverband die Ehrennadel in 
Gold mit Diamant und Ehrenbrief. Ein 
besonderes Jubiläum konnte ebenfalls 
Herbert Block feiern. Seit sage und 
schreibe 60 Jahren ist er als Musiker 
aktiv. Durch den Kreisverband wurde 
ihm für diese besondere Leistung die 
Ehrennadel in Gold mit Diamant und 
Ehrenbrief verliehen.
Für einen Verein sind neben den akti-
ven Mitgliedern natürlich auch fördern-
de Mitglieder immens wichtig. 
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Für 30 Jahre fördernde Mitgliedschaft 
konnten bei der Winterfeier Jutta Eder, 
Waldemar Ilder, Martin Rapp und Ro-
land Sigg geehrt werden. Sie erhielten 
hierfür die Ehrennadel in Gold durch 
den Kreisverband. Ulrich Eppinger und 
Werner Traub unterstützen den Musik-
verein Wendlingen seit 40 Jahren und 
wurden hierfür mit der Ehrennadel in 
Gold mit Diamant ausgezeichnet.
Zum 3. und letzten Teil des Abends 
schließlich betrat das große Blasor-
chester des Musikvereins die Bühne. 
Mit dem „Deutschen Jubiläumsmarsch“ 
von J. Strauss wurde dem Publikum 
schon einmal ein kleiner Vorgeschmack 
für das am 11.1.15 stattfindende Neu-
jahrskonzert gegeben. Darauf folgte 
das Stück „Buglers Holiday“ von L. 
Anderson wo die drei Solisten an der 
Trompete, Jürgen Präger, Florian Bauer 
und Felix Koschei groß aufspielten.
Den Schlusspunkt des Abends bilde-
te in diesem Jahr das „Weihnachtso-
ratorium“ von C. Saints Saens/Albert 
Loritz. Hier wurden zur Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest „Gloria“ und 
„Tollite hostias“ vorgetragen. Der Mu-
sikverein Wendlingen bedankt sich an 
dieser Stelle bei dem zahlreich erschie-
nen Publikum und wünscht Ihnen ein 
gutes neues Jahr.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Ski- und Snowboardkurse
Die Naturfreunde Schneesportschu-
le Mittlere Alb führte vom 29.12. bis 
zum 30.12. nach kurzem Entschluss 
ihre Ski- und Snowboardkurse auf der 
Schwäbischen Alb am Skilift Beiwald 
bei idealen Schneebedingungen durch. 
Bei den Kursen waren Schüler aller Al-
tersklassen vertreten. Die Kinder konn-
ten ihre ersten Fahrversuche in kleinen 
Parcours erlernen. Die fortgeschrittenen 
Teilnehmer konnten ihr Kurvenfahren 
perfektionieren. Wie auf unserem Ab-
schlussfoto zu sehen ist, hatten alle 
45 Teilnehmer einen riesigen Spaß und 
waren voll motiviert.
Unsere nächsten Programmpunkte sind 
unsere Ski- und Snowboardkurse im 
Allgäu, die am 17.1., 24.1. und 31.1. 
stattfinden. Sie können bequem im 
Reisebus mitfahren. Es sind noch Plät-
ze in den Ski- und Snowboardkursen 
sowie für Gastfahrer und Wanderfreun-
de frei.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage:
http://naturfreunde-schneesportschule-
mittlerealb.de/
Ansprechpartner:
Thomas Maurer, Tel. 0170 1692435
Silvia Strähle, Tel. 0172 8535758
Thomas@Naturfreunde-Schneesport-
schule-MittlereAlb.de
Silvia@Naturfreunde-Schneesportschule-
MittlereAlb.de

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

Neues Jahr - Weitere Radballspiele
Kaum hat das neue Jahr begonnen, 
waren die Radballer des RSV Wendlin-
gen schon wieder im Einsatz. In hei-
mischer Halle traten in der Schüler-A 
Klasse Louis & Marvin ihre Spielpar-
tien an. Ihren Gegnern konnten die 
beiden Neulinge noch nicht allzu viel 
entgegen bringen, so dass die Partien 
gegen Ingoldingen1 (0:7), Gärtringen1 
(0:11), Weil im Schönbuch1 (0:7) und 
Sindelfingen1 (1:2) leider alle verloren 
gingen. Zeitgleich spielten auswärts die 
RSV Junioren Fabian & Julian, welche 
in Esslingen fünf Spiele zu bestreiten 
hatten. Die beiden schienen einen gu-
ten Tag erwischt zu haben. Mit Siegen 
über Esslingen1 (4:3) und Nellingen1 
(7:2), sowie Unentschieden gegen Mer-
klingen1 (1:1) und Denkendorf3 (2:2), 
war die Niederlage gegen Oberesslin-
gen1 (1:6) nicht allzu schmerzlich.
Am Abend hatten die Verbandsligisten 
ihren Auftritt in Reichenbach. Team 
Wendlingen3 mit Dennis & Sebasti-
an war ebenfalls in bester Spiellaune 
und räumte gegen Reichenbach4 (5:4), 
Schwaikheim2 (2:2) und Reichenbach3 
(4:2) 7 Punkte ab. Ihre Vereinskamera-
den Kai & Valentin (Wendlingen4) ver-
suchten dem gleichzuziehen, was je-
doch an diesem Abend nicht gelingen 
wollte. Letzlich musste sich das Duo 
ohne Punkte geschlagen geben (Rei-
chenbach3 - 2:4; Reichenbach4 - 1:2; 
Schwaikheim3 - 1:6).
Vorschau 17.1.: Jugend-Oberliga 15 
Uhr in Aalen-Hofen, Oberliga 18 Uhr 
in Denkendorf

Abt. Kunstrad
Mannschaftspokal bleibt in Wendlingen 
Beim Wendlinger Winterpokal konnte 
das 1. Team des RSV Wendlingen mit 
Raphael Heinz, Malina Patzelt, Mona 
Häusel und Lukas Hierl Platz 1 in der 
Mannschaftswertung vor Öschelbronn 
und Randersacker erreichen.
In der Einzelwertung siegte Raphael 
Heinz bei den Schülern U11, Lukas 
Hierl kam auf Platz 3, Valentin Braunei-
sen belegte bei seinem 1. Wettkampf 
einen guten 5. Rang. Malina Patzelt 
landete bei den Schülerinnen U11, nur 
hauchdünn geschlagen, auf Platz 2. 
Sonja Fischer kam in dieser Disziplin 
auf Platz 6, Laura Fischle auf Platz 8 
und Jule Stuhlmüller und Emma Haid 
belegten bei ihrem 1. Wettkampf die 
Plätze 10 und 11. Bei den Schülerin-
nen U13 belegte Mona Häusel Platz 3 
vor ihren Vereinskameradinnen Alexan-
dra Georgiadis und Andela Vujanovic. 
Im 2er der Schülerinnen siegten Jo-
hanna Koch und Linnea Härtel. Diese 
beiden belegten in ihrer 1er Disziplin 
die Plätze 3 und 4, Mara Riedel folg-
te auf Rang 5. Alexander Weber fuhr 
erstmals bei den Schülern U15 und 

belegte Platz 3. Diesen Rang erreich-
ten auch Linda-Maria Cavallo und Lara 
Aldinger im 2er der Juniorinnen. Im 1er 
der Juniorinnen hatte Vanessa Knoll et-
was Pech und belegte nur Rang 4. 
Zum Abschluss des Winterpokals star-
tete Moritz Herbst, dieser konnte mit 
einer gelungenen Kür dicht an seine 
persönliche Bestleistung heranfahren 
und siegte in der Eliteklasse.

Wendlinger Kunstradsportler 

Abt. Freizeitsport
Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich 
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte 
Wanderungen an. Abmarsch ist an der 
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab dem 7.4.

Termine
27.1.: Nachmittagswanderung, 14 Uhr, 
Lauterschule

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Probentermine
Die Proben finden wöchentlich mitt-
wochs im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Der Stammchor trifft sich um 19 Uhr, 
der Chor4you um 20.30 Uhr.
Neue Sängerinnen und Sänger sind je-
derzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen auf unserer Home-
page: www.saengerbund-wendlingen.de

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
Zwei Siege
Ein erfolgreicher Start nach der kurzen 
Weihnachtspause gelang Wendlingen I 
und Wendlingen III. Die „Erste“ konn-
te das Tabellenschlusslicht Ostfildern II 
knapp mit 5,0 – 3,0 bezwingen und 
sich mit nunmehr 8:2 Punkten wieder 
an die Tabellenspitze der Bezirksliga 
setzen, nachdem der bisherige Spit-
zenreiter Nürtingen II überraschend 
unterlag. Ihre Spiele gewannen Eugen 
Pelezki, Dr. Hans Reule, Oliver Nicolai 
und Jürgen Zink. Punkteteilungen er-
reichten Andreas Schott und Waldemar 
Friesen.
Ebenfalls gegen das Tabellenschluss-
licht musste Wendlingen III in der B-
Klasse antreten. Die Spieler um Kapi-
tän Wolfgang Matt setzten sich dabei 
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eindrucksvoll mit 6,0 – 0,0 gegen Na-
bern IV durch. Erfolgreich waren Mar-
cel Englisch, Herbert Altschied, Günter 
Knüpfer, Wolfgang Matt, Yorik Puffaldt 
und Hans Kellner. Mit vier Siegen und 
zwei Niederlagen verbesserte sich die 
„Dritte“ auf den dritten Tabellenplatz. 

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Dreikönigsschießen
Am 6.1. fand im Schützenhaus das 
traditionelle Dreikönigsschießen statt. 
20 Schützen folgten der Einladung. 
Sie hatten bei der Abgabe ihrer drei 
Schuss auf die Glücksscheibe durch-
aus Ihren Spaß.
Die Ergebnisse konnten sich sehen las-
sen: Gleich drei Punktesieger kämpf-
ten um den ersten Platz. Der älteste 
Teilnehmer Eduard, die jüngste Teil-
nehmerin Selina und Arlett traten zum 
Stechen an und konnten somit den be-
gehrten 1. Platz unter sich ausmachen, 
warteten auf die besten drei Schützen 
doch lukrative Geldpreise.
Alle weiteren Teilnehmer konnten eben-
falls schöne Sachpreise mit nach Hau-
se nehmen.
Sportleiter Hermann Scheufele bedank-
te sich bei den Schützen für die Teil-
nahme, den Spendern Frieder Stumpp 
und Michael Weippert für die Sachprei-
se sowie bei Roland Grossmann für die 
Aufsichtsleitung und dem Helferteam 
für die Unterstützung.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Fahrt ins Schweinemuseum
Am Donnerstag, 22.1. führt die ers-
te Ausfahrt der Senioren des Schwä-
bischen Albvereins Ortsgruppe Unter-
boihingen, ins Schweinemuseum nach 
Stuttgart. Abfahrt ist um 13.30 Uhr an 
der Lindenschule. In einer Führung er-
fahren wir viel über die weltweit größte 
Schweinesammlung. Dauer der Füh-
rung ca. 1 Std. Anschließend ist eine 
Einkehr in der Gaststätte im Haus. An-
meldeschluss war der 12.1. Führung 
hat Familie Ludwig.

Einladung zur Generalversammlung
Die Ortsgruppe des Schwäbischen 
Albvereins Unterboihingen macht am 
Sonntag, 18.1. die jährliche General-
versammlung mit anschließendem Jah-
resrückblick. Beginn ist um 18 Uhr im 
TVU-Clubheim in der Unterboihinger 
Turnhalle. An diesem Abend ist folgende 
Tagesordnung vorgesehen: Begrüßung 
und Bekanntgabe der Tagesordnung, 
Gedenken der Verstorbenen, Bericht 
des Vertrauensmanns, Kassierers, Kas-
senrevisoren mit Entlastung des Kas-
sierers und Berichte der Fachwarte. Mit 
dem Punkt Verschiedenes schließt die 
Versammlung. Anschließend folgt der 
Jahresrückblick mit Ehrungen verdien-

ter Mitglieder, Wanderwettbewerb und 
Rückblick des vergangenen Wander-
jahrs mit einer Bilder-Schau. Zu diesen 
Veranstaltungen sind alle Mitglieder der 
Ortsgruppe eingeladen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderung
Zu unserer ersten Wanderung für das 
Jahr 2015 treffen wir uns am 18.1. um 
13.30 Uhr am Bahnübergang zum Frei-
bad. Wir wandern von dort aus zum 
AV-Heim Oberboihingen wo wir auch 
einkehren werden. Auf eine rege Betei-
ligung freut sich Wanderführerin Anne 
Beck.

Albverein Wendlingen mit positiver 
Bilanz
(ghp) Die erste Jahreshauptversamm-
lung eines Wendlinger Vereins ist die 
des Schwäbischen Albvereins Wendlin-
gen und findet traditionell am Dreikö-
nigstag statt.
Die Vorstände Rolf Grünenwald, Günter 
Eberhardt und Jürgen Heilemann konn-
ten überdurchschnittlich viele Mitglieder 
und Freunde des Albvereins begrüßen. In 
einer Schweigeminute gedachte man der 
verstorbenen Mitglieder im Jahr 2014.
Aus den Vorstandsberichten wurde 
deutlich, dass der Albverein auf ein gu-
tes und arbeitsreiches Jahr zurückbli-
cken konnte. Zwölf Vorstandssitzungen, 
drei Ausschusssitzungen und eine Viel-
zahl von sonstigen Sitzungsteilnahmen 
in und außerhalb der Albvereinsfamilie 
zeigten, dass sich die Aufteilung in ein 
Vorstandstrio bewährt hat.
Das Wanderheim auf der Halde war an 
29 Wochenenden bewirtschaftet. Dies 
wurde von 36 Helfern und Helferinnen 
bewerkstelligt. Auch in 2014 hatte man 
sich für eine Sonnwendfeier entschie-
den, die bei gutem Wetter und mit einer 
gut vorbereiteten Mannschaft eigentlich 
die besten Voraussetzungen für einen 
Erfolg hatte. Leider spielte König Fuss-
ball und die WM da nicht ganz mit. 
Trotzdem wird es auch in diesem Jahr 
wieder eine Sonnwendfeier geben.
Das Wanderheim wurde 2014 nicht Ziel 
von Einbrechern und blieb auch von 
Vandalismus verschont. Dafür konnte 
nach langer Zeit eine neue Stromlei-
tung zum Heim installiert und im Wege 
stehende Bäume und Äste zurückge-
schnitten werden. Auch die Telefonlei-
tung wurde wieder gerichtet. Ebenso 
wurde der Internetauftritt mit einem 
neuen Outfit ausgestattet. Der Albver-
ein ist somit wieder mit dem Rest der 
Welt verbunden.
Die Berichte der Ausschussmitglieder 
ergänzten die Vorstandsberichte. Der 
Kassenbericht von Heidi Röhm wies 
auch 2014 ein positives Ergebnis auf. 
Bruni Mayer konnte von 11 gut be-
suchten Wanderungen und Fahrten in 
die nähere Umgebung berichten. Hei-
ner Kurz, verantwortlich als Wege- und 
Naturschutzwart fand bei seinen Rund- 

und Kontrollgängen alle Wege und Zei-
chen in Ordnung.
So blieb es den Mitgliedern überlas-
sen, Vorstand, Kassiererin und Aus-
schussmitglieder zu entlasten. Christine 
Benz schlug dies für die Kassiererin 
vor und Herbert Block für den gesam-
ten Vorstand. Die Entlastung wurde je-
weils ohne Gegenstimmen erteilt.
Rolf Grünenwald und Günter Eberhardt 
bedankten sich bei allen, die mitgehol-
fen haben, die Bilanz des Albvereins 
positiv zu gestalten.
Nach dem offiziellen Teil nahm Rolf 
Grünenwald die Ehrung für Mitglieder 
vor, die dem Albverein seit vielen Jah-
ren die Treue gehalten haben. Für 25 
Jahre geehrt wurde Ursula Ullmann 
und für 50 Jahre Heinz Brucker. Beide 
erhielten eine Urkunde, die Ehrennadel 
und ein Geschenk der Ortsgruppe. Die 
Jubilare Anneliese Gall, Wolfgang Flad, 
Detlev Mainx und Bärbel Schottmüller 
konnten wegen Krankheit oder ande-
rer Verpflichtung nicht anwesend sein. 
Nach einer knappen Stunde schloss 
Rolf Grünenwald die Jahreshauptver-
sammlung. Die Albvereinler blieben 
aber noch lange zu Gesprächen und 
einem gemütlichen Beisammensein zu-
sammen.

v.l.: Günter Eberhard, Heinz Brucker, Rolf 
Grünenwald, Ursula Ullmann, Jürgen 
Heilemann

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste der Sozialstation 
Wendlingen e. V.
Tel. 92 93 92
Am 17. und 18.1.:
Gabriela Papp, Agnes Hauer, Susanne 
Pfäffle, Katharina Zickner, Kim Grun-
wald, Annette Ruppricht, Sabine Puch-
ta, Heidrun Eigenthaler, Christine Knapp

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Clubhausdienst
Am Freitag, 16.1., machen Olga und 
Erhard Kaiser den Clubhausdienst.



Seite 15Nummer 3 Freitag, 16. Januar 2015

Tim Kaschel/Falko Fimpel und Till Lud-
wig/Tim Perwög – so heißen die Sieger-
Doppel vom Nikolausturnier 2014

Tim Kaschel und Falko Fimpel mit Trainer 
Boris Kärcher 

Till Ludwig und Tim Perwög mit Trainer 
Boris Kärcher 

Am 13.12.2014 veranstaltete die Ten-
nisschule Boris Kärcher in der Tennis-
halle des TC Wendlingen nun schon 
zum dritten Mal in Folge das Jeder-
mann-Nikolausturnier, das sich im Ter-
minkalender der Tennisfans erfolgreich 
etabliert hat. 
18 Teilnehmer von jung bis alt haben 
sich zu gemischten und interessanten 
Doppeln zusammengefunden. In zwei 
Gruppen wurde jeweils hart um die 
begehrten Nikolaus-Pokale gekämpft. 
Den Zuschauern wurden spannende 
und zum Teil hochkarätige Matches in 
den einzelnen Gruppen geboten. In der 
Gruppenphase spielte jeder gegen je-
den. In den Spielpausen konnten sich 
die Spieler im weihnachtlich dekorierten 
Clubhaus mit Glühwein, Kinderpunsch 
und Weihnachtsgebäck stärken. 
Erst beim letzten Punkt der letzten 
Gruppenspiele war entschieden, dass 
Tim Kaschel/Falko Fimpel gegen Mat-
thias Moosmann/Dr. Klaus Schuster in 
der roten Gruppe sowie Till Ludwig/Tim 
Perwög gegen Frederik Häberle/Fabian 
Richter in der blauen Gruppe die Finals 
bestreiten. 
Beide Finals waren hart umkämpft. Die 
Zuschauer sahen phänomenale Ball-
wechsel. In der roten Gruppe war die 

Partie lange Zeit offen, bis schließlich 
die Nachwuchscracks Tim Kaschel/Fal-
ko Fimpel als Sieger des Nikolaustur-
niers 2014 in der roten Gruppe vom 
Platz gingen. 
In der blauen Gruppe setzten sich Till 
Ludwig/Tim Perwög in einem bis zum 
letzten Punkt offenen und dramati-
schen Match gegen Frederik Häberle/
Fabian Richter durch, nachdem zuvor 
in der Gruppenphase die Partie noch 
von Letzteren gewonnen werden konn-
te. 
Im Clubhaus fand anschließend die 
Siegerehrung statt, bei der die ersten 
drei Sieger jeweils einen Nikolauspokal 
und alle Teilnehmer eine Urkunde und 
eine Nikolausüberraschung erhielten. 
Herzlichen Glückwunsch!
Vielen Dank an Linda und Tina Heile-
mann für die hervorragende Clubhaus-
bewirtung.
Besten Dank für Eure Teilnahme! Wir 
sehen uns beim Nikolausturnier in die-
sem Jahr!
Eure Tennisschule Boris Kärcher

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Vereinsheim
Hat Euch der Alltag schon wieder ein-
gefangen? Nehmt eine kleine Auszeit 
und kommt zu unserem Kaffeenach-
mittag am Mittwoch, 21.1. ab 14 Uhr.

Fußball/Jugend

Saisonstart
Einen tollen Start in die neue Fußball-
Saison legten die Bambini des TSV 
Wendlingen beim Bambini Spieltag in 
Plochingen am 6.1. hin. Kein Verein 
ist in so hoher Anzahl erschienen und 
unsere Bambini glänzen mit viel Spiel-
freude.

Abt. Tischtennis

49. Kirchheimer Tischtennis Stadt-
meisterschaften
Lena Kirsamer verteidigt erfolgreich 
den Titel bei den Damen B.
Unsere TSV-Damen räumen bei den 
Kirchheimer Stadtmeisterschaften ab. 
Am Ende standen ein 1. und zwei 2. 
Plätze zu Buche. Lena Kirsamer konnte 
erfolgreich ihren Titel in der Damen-B-
Konkurrenz verteidigen. Die Gruppen-
phase überstand Lena ungeschlagen 
und besiegte hier bereits schon die 
Mitfavoritin auf den Titel vom TTV Det-
tingen aus der Bezirksliga Sophie Blan-
kenhorn. Das Halbfinale gegen Inge 
Henzler vom TV Bissingen war dann 
ein offener Schlagabtausch, den Lena 
am Ende im 5. Satz mit 11:9 für sich 
entscheiden konnte. Im Finale zeigte 
Lena nochmals ihre gute Form an die-
sem Tage und gewann klar mit 3:1-Sät-
zen erneut gegen Sophie Blankenhorn. 
Einen ebenfalls sehr guten 2. Platz im 
Doppel bei den Damen B erspielten 
sich Victoria Graf und Lena Kirsamer 
zusammen. Im Finale hatten Sie etwas 
Pech und verloren im 5. Satz mit 9:11. 
Einen guten 2. Platz erspielte sich un-
sere jüngste Linda Kirsamer bei den 
Mädchen U18. Auch Sie musste sich 
im 5. Satz mit 9:11 am Ende etwas 
unglücklich geschlagen geben.

V.l.: Linda Kirsamer, Lena Kirsamer, Vic-
toria Graf

Abt. Basketball

Rückrundenstart
Das erste Saisonspiel nach der Weih-
nachtspause findet am Samstag, 17.1., 
um 20 Uhr in der Sporthalle Im Grund 
statt. Zu Gast ist die TS Göppingen II.
Beim 62:48-Erfolg gegen den Tabel-
lenzweiten, den TSGV Albershausen, 
konnten die Basketballer des TSV am 
vergangenen Spieltag endlich mal wie-
der ihr gesamtes Potenzial abrufen. 
Im Gegensatz zu den Wochen davor, 
konnte dieses Mal wieder das gesamte 
Kollektiv überzeugen und zeigte, wozu 
diese Mannschaft eigentlich imstande 
ist. Mit sechs Siegen aus neuen Spie-
len stehen die Bullets nun auf dem 
dritten Tabellenplatz.
Natürlich soll kommenden Samstag an 
die starke Leistung aus dem vergan-
genen Spieltag angeknüpft und wenn 
möglich eine Siegesserie gestartet wer-
den, um sich weiterhin in der oberen 
Tabellenhälfte festzusetzen. 
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Turnverein
Unterboihingen

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2015
Der Turnverein Unterboihingen e. V. 
lädt alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 2015 ein.
Diese findet am Freitag, 6.2., 19.30 
Uhr im Clubheim des Vereines in der 
städtischen Turnhalle Unterboihingen in 
Wendlingen am Neckar statt. 
Auf der Tagesordnung stehen als ers-
tes die Berichte der Vorstandschaft 
des Vereines. Nach den Entlastungen 
folgen die Neu- bzw. Wiederwahlen 
von Funktionären des Vereines und 
der Tagesordnungspunkt Anträge. Da-
nach folgen Informationen zum aktu-
ellen Planungsstand der Sportanlagen 
Unterboihingen. Der Tagesordnungs-
punkt Verschiedenes umfasst neben 
Bekanntgaben der Vereinsleitung auch 
die Möglichkeit für die Mitglieder Fra-
gen zu stellen oder Anregungen zur 
Vereinsarbeit zu geben. Den Abschluss 
der Jahreshauptversammlung werden 
die Bilder des Jahres 2014 bilden. Die-
se werden auch vor der Versammlung 
und während der Pause zu sehen sein.
Die Ehrungen von verdienten und lang-
jährigen Ehrenmitgliedern und Mitglie-
dern werden wie in den vergangenen 
Jahren zusammen mit den Ehrungen 
der erfolgreichen Sportlerinnen und 
Sportler im Rahmen der Sportwoche 
im Juni 2015 stattfinden.
Anträge zu dieser Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 30.1. in 
der Geschäftsstelle des Vereines in der 
Höhenstraße 69 b abzugeben.
Die Vereinsleitung freut sich über re-
ges Interesse an der Vereinsarbeit und 
einen guten Besuch der Jahreshaupt-
versammlung.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
24.1. Herren, Damen 1 und Damen 2, 
Halle Im Speck, Spielbeginn 15 Uhr

Auswärtssieg der Herren
Einen wichtigen Sieg konnte die SG 
Unterboihingen/Dettingen am vergange-
nen Sonntag in Eislingen/Fils landen. 
Gegen die Hausherren TSV Eislingen 
3 fand man erst überhaupt nicht ins 
Spiel und verlor den 1. Satz deutlich. 
Doch durch eine gute Annahme und 
mehr Druck im Angriff gestaltete sich 
der zweite Satz schon viel besser und 
die SG gewann diesen genauso deut-
lich wie sie den ersten verloren hatte. 
Auch in den weiteren Sätzen hielt man 
den Druck und die Variation im An-
griff hoch, wodurch man den Gegner 
vor einige Probleme stellte. Mit 25:17 
und 25:22 konnten sich die SG'ler den 
dritten und vierten Satz sichern und 
gewannen damit 1:3. Mit wichtigen 3 
Punkten fuhr man nach Hause und be-
reitet sich nun auf den nächsten Spiel-
tag vor - am 24.1. zu Hause in der 
Sporthalle Im Speck.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Herzliche Einladung zum Kindernach-
mittag!
Samstag, 31.1., 14 - 17 Uhr, evange-
lisches Gemeindehaus in der Lauter-
schule, Kirchheimer Straße 1

„nachts“     

Ein Angebot für Kinder im Grundschul-
alter mit viel Spaß, gemeinsamem 
Spielen, Basteln und einem Gottes-
dienst. 
Für einen kleinen Imbiss und Getränke 
sorgen wir.
Veranstalter: Evangelische Kirchenge-
meinden in Wendlingen am Neckar
Über eine kleine Spende zur Deckung 
unserer Kosten freuen wir uns! 
Kontakt: Diakonin Bärbel Greiler-Unrath, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de oder 
Tel. 54447 (AB) 

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 18.1., 2. Sonntag nach Epi-
phanias
9.30 Uhr Gottesdienst (Frey)

Johanneskirche

Sonntag, 18.1., 2. Sonntag nach Epi-
phanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Buchmann)

Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de unter 
"Bauprojekt Johanneskirche".
Ab sofort können Sie hier auch die 
Chronologie zur Fusion und Immobili-
enkonzeption unter dem entsprechen-
den Menüpunkt einsehen.

Aktuelles

Sonntag, 18.1., Orgelmatinee
Herzliche Einladung zur Orgelmatinee 
mit Johannes Schneeberger am Sonn-
tag. 18.1., 10.45 Uhr, Eusebiuskirche 
Wendlingen.
In kontrollierter Freiheit werden Zeit 
und Raum, Struktur und Textur, Klang 
und Form der Musik bis in ihre Tiefe 
erforscht.
Eigenwillig und virtuos verwischen die 
Grenzen zwischen Komposition und 
Improvisation zu einem Spiel im Mo-
ment, welches Klang- und Dynamikext-
reme auslotet und immer wieder freies 
Spiel mit vertrauten Klängen der Tradi-
tion vermischt.
Johannes Schneeberger ist in Beuren 
aufgewachsen, hat am Högy in Nürtin-
gen das Abitur gemacht.
Er studierte Jazzklavier an der Hoch-
schule für Musik und darstellende 
Kunst Mannheim sowie Komposition 
bei Jürgen Friedrich.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Kinderkirche am 18.1. entfällt.
Bitte beachten: Am kommenden Sonn-
tag muss der Kindergottesdienst leider 
ausfallen.

Montag, 19.1.
Friedensgebete in der Eusebiuskirche 
Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale 
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen 
werden getötet, gequält, vertrieben, 
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch 
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall 
wachsen sehen, aber keine wirksame 
Abhilfe erkennbar scheint. 
Die Zeit ist daher reif, an die Tradi-
tion der Friedensgebete anzuknüpfen. 
Sie finden regelmäßig, zunächst ein-
mal im Monat, statt und haben einen 
gleichbleibenden liturgischen Rahmen. 
Gemeinsam beklagen wir Unfrieden, 
hören von der biblischen Friedenshoff-
nung und bitten Gott um Frieden. 
Das nächste Friedensgebet beginnt am 
Montag, 19.1., 17.30 Uhr im Chorraum 
der Eusebiuskirche (Eingang durch die 
Sakristei) und dauert etwa eine halbe 
Stunde.
Alle, denen der Frieden in der Welt, 
in unserem Land und in unserer Stadt 
am Herzen liegt, sind mit ihren Sorgen 
und Ängsten, aber auch mit ihren Hoff-
nungen willkommen und gern gesehen. 

Montag, 19.1., Beginn Kantoreiproben
"Singet dem HERRN ein neues Lied, 
denn er tut Wunder!"
Sie möchten dieser Aufforderung des 
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98. Psalms gerne folgen? - Dann sind 
Sie bei der Kantorei der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wendlingen am Ne-
ckar genau richtig!
Wenn Sie Lust und Freude am Singen 
haben, sich über ein breit gefächertes 
Musik- und Stilrepertoire freuen, dann 
kommen Sie doch einfach vorbei und 
singen Sie mit! Neben a-capella-Lite-
ratur sollen auch Werke für Chor und 
Orchester geprobt werden! Wir freuen 
uns auf Sie!
Die Kantorei probt ab dem 19.1. unter 
der Leitung des neuen Kantors Urs Bi-
cheler jeweils montags von 19.45 Uhr 
bis 21.45 Uhr im ev. Gemeindehaus 
(ehem. Lauterschule), Kirchheimer Str. 
1, 73240 Wendlingen.
Bei Fragen steht Ihnen Herr Bicheler 
gerne zur Verfügung. Sie erreichen ihn 
derzeit unter 0179 2642631 oder urs.
bicheler@t-online.de.

Donnerstag, 22.1.
Gemeindeversammlung
Treffpunkt Stadtmitte.

Samstag, 31.1.
14 - 17 Uhr "nachts" - Kindernachmit-
tag, Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer 
Str. 1
Nähere Informationen finden Sie unter 
der Rubrik "Ökumenische Nachrichten".

Dringend Gemeindedienst-
Mitarbeiter(innen) gesucht!
Um unseren Gemeindebrief "Evange-
lisch in Wendlingen am Neckar" und 
auch die Geburtstagsgrüße für unse-
re Senioren flächendeckend in ganz 
Wendlingen am Neckar zustellen zu 
können, benötigen wir Unterstützung.
Könnten Sie sich vorstellen, sechs Mal 
jährlich für etwa eine halbe bis drei-
viertel Stunde diesen Gemeindebrief 
sowie die Senioren-Geburtstagsgrüße 
in einem der unten genannten Bezirke 
auszutragen?
Wenn ja, dann melden Sie sich bitte 
unter Tel. 7220 im Pfarramt Wendligen 
am Neckar Nord. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf!
Unser Gemeindedienst braucht Ver-
stärkung für diese beiden Bezirke:
- �Achalmstraße, Lichtensteinstraße, Tal-
straße 11 - 27

- �Christofstraße, Jahnstraße, Johannes-
straße, Humboldtweg.

Singen macht Spaß, singen tut gut, 
ja singen macht munter und singen 
macht Mut…
Die Proben des Kinder- und Jugend-
chors mit den beiden Gruppen „Spat-
zen“ und „Lerchen“ gehen weiter! Alle 
Kindergartenkinder – unsere SPATZEN 
– treffen sich immer dienstags von 16 
Uhr bis 16.30 Uhr zum gemeinsamen 
Singen und Spielen. Im Anschluss da-
ran – von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
- geht’s weiter mit den LERCHEN 
(alle Kinder der Vor- und Grundschule). 
Die Jugendkantorei (alle ab Klasse 5) 
trifft sich ab dem 17. Dezember im-
mer mittwochs um 18 Uhr zur Probe. 
Alle Proben finden in der Lauterschule 
Wendlingen statt und werden von An-
gelika Rau-Čulo, die seit vielen Jahren 

in der Kinder- und Jugendchorarbeit 
aktiv ist, geleitet. Alle Kinder, die ger-
ne singen, sind sehr herzlich eingela-
den, in die Proben hinein zu schnup-
pern. Nähere Informationen sind unter 
07022.2165874 oder Bezirkskantorat.
Nuertingen@elkw.de zu erfahren.

Besuchsdienst wird stark nachge-
fragt, Mitarbeiter gesucht
Nach dem Jahreswechsel startet der 
Besuchsdienst wieder mit seinem An-
gebot, ältere, kranke oder einsame Ge-
meindemitglieder ehrenamtlich zu be-
suchen.
Aufgrund der starken Nachfrage suchen 
wir dringend ehrenamtliche Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, die gerne ein 
wenig ihrer Zeit an ältere Menschen 
schenken, um spazieren zu gehen, zu 
singen, zu rätseln oder zu reden.
Haben Sie Freude in der Begegnung 
mit Menschen und an der Mitarbeit in 
unserem Ehrenamtsteam, dann würden 
wir uns über Ihre Mithilfe sehr freuen.
Die Art der Besuche (z. B. vorlesen, 
spazieren gehen, miteinander reden) ge-
stalten Sie zusammen mit dem zu Be-
suchenden. Die Besuche finden in der 
Regel wöchentlich oder zweiwöchent-
lich in der häuslichen Umgebung statt 
und dauern je nach Bedarf ein bis zwei 
Stunden. Sie bestimmen selbst, wie viel 
Sie an Zeit einbringen möchten.
Unseren ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
bieten wir neben professioneller Anlei-
tung und Begleitung regelmäßige Tref-
fen zum Austausch und Besprechen 
von Themen an.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter haben während ihrer 
Tätigkeit einen umfassenden Versiche-
rungsschutz.
Bei Interesse und für nähere Informatio-
nen wenden Sie sich bitte an Frau Anja 
Zeitler, Leiterin des Besuchsdienstes,
erreichbar über das Evangelische Pfarr-
büro Oberboihingen, Nürtinger Str. 9, 
72622 Nürtingen, Tel. 07022 61020, 
e-mail: besuchsdienst@evkwn.de, 
Sprechzeiten sind immer freitags von 
10 – 11 Uhr.
Sie dürfen aber auch gerne jederzeit 
Kontakt über das Evangelische Pfarr-
büro Oberboihingen oder Wendlingen 
aufnehmen. Frau Zeitler setzt sich dann 
umgehend mit Ihnen in Verbindung.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag 
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Bitte beachten: Am 18.1. findet KEIN 
Kindergottesdienst statt!

Montag 
10 Uhr Krabbelgruppe "Rumpelwichte", 
für Kinder geboren 11/2013 - 2/2014. 
Zurzeit keine freien Plätze. Leitung: Ve-
rena Groß
17.30 Uhr Jungbläser Gruppe 3
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn, 1. Montag im Monat. Nächs-
ter Termin: 2.2.15.

Dienstag.
10 Uhr Krabbelgruppe für Kinder gebo-
ren 10 - 11/13, Leitung: Marita Kneer
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Christiane Joneleit, Julianna 
Mainx
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse", Lei-
tung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat, nächster Termin: 27.1.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 3.2.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" 
Für Kinder geboren 7/2012 - 12/2012. 
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
16 Uhr Konfirmandenunterricht
14.45 Uhr Gruppe I Pfarrer Frey
16 Uhr Gruppe Pfarrer Wannenwetsch, 
Gruppe II Pfarrer Frey. 
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“, Lei-
tung: Sabrina Kronschnabel
17.45 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19 Uhr Jungbläser Gruppe 2
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
19.30 Uhr Posaunenchor, Kontakt: Eli-
sabeth Haußmann, Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, Kontakt: Marliese Kirsten, 
Tel. 405742, Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 
2. Donnerstag im Monat, Kontakt: 
Edeltraut Rudolph, Tel. 3324, Anni Hor-
eth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im 
Monat

Freitag
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink, Tel. 0157 
82345474
16.30 Uhr Neue Pfadfinder-Sippe. Lei-
tung: Mareike Bennink, Marie Schramm, 
Felix Wenzel.

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Martina Buncic 
und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt 
Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
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Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwe-
sen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, 
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche:
Stelle nicht besetzt bis 31.03.15.
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus "No-
ahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 25.1., Letzter Sonntag nach 
Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst mit Ökumeni-
schem Kanzeltausch (Wannenwetsch/
Wittschorek)

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban
Freitag, 16.1.
15.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 17.1., Antonius
18.00 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Angehörige der Familien Tepfen-
hart und Mellau).

Sonntag, 18.1., 2. Sonntag im Jahres-
kreis
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensin-
gen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier als Familien-
gottesdienst Köngen.
11.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Dienstag, 20.1., Fabian, Sebastian
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 21.1., Meinrad von Sülchen
17.00 Uhr Abengebet Köngen
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.

Donnerstag, 22.1., Vinzenz
9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban.

Freitag, 23.1., Seliger Heinrich Seuse
15.00 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag, 24.1., Franz von Sales
18.00 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kanzel-
tausch zum 3. Sonntag im Jahreskreis 
in St. Kolumban (Hildegard und Ernst 
Durst).

Sonntag, 25.1., 3. Sonntag im Jahres-
kreis
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kanzel-
tausch in St. Kolumban.
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
zum Seniorentag Unterensingen.
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kan-
zeltausch in der Dreifaltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8-11.30 Uhr, am 
Donnerstagnachmittag von 16-18 Uhr.
Homepage: www.st-kolumban.de
E-Mail: sekretariat@kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-Kott-
mann, 920910
Vikar Martin Jochen Wittschorek, 07022 
7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.

Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
IBAN: DE87611500200048902380 bei 
des Kreissparkasse Esslingen (ESSL-
DE66), Bürozeit dienstags von 9-11 
Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag bis Freitag: Pastoralreferentin 
Ulrike Alther Gemeinderefereintin Regi-
na Seneca.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 8.3. Taufvorbereitung 25.2. 
und 4.3. im Gemeindezentrum Köngen, 
Rilkeweg 20 um 20 Uhr.).
Osternacht, 4.4. (Taufvorbereitung: 
24.3. und 31.3.).

Sternsinger Aktion 2015: „Gib uns das 
Brot, das wir täglich brauchen“

Dieses „Brot“ kann Reis oder Mais 
sein, wenigstens eine Mahlzeit am 
Tag, eine Schulausbildung, ein warmes 
Kleid, ein Medikament, ein Dach über 
dem Kopf oder vieles andere, das Kin-
der brauchen, um gut heranwachsen 
zu können. Für dieses „Brot“ waren 
vom 3.-5.1. in Wendlingen 95 Sternsin-
ger zwischen 4 und 22 Jahren unter-
wegs. Unterstützt wurden die Sternsin-
ger von 40 Helferinnen und Helfern, die 
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gebacken, gekocht, geschminkt und 
Fahrdienste geleistet haben. Wieder 
einmal wurden die kath. Gemeindezen-
tren für drei Tage das zweite Wohn-
zimmer, in dem gemeinsam gegessen, 
gespielt, gelacht und vieles geteilt wur-
de. Zum Abschluss der Aktion feierten 
die Sternsinger in St. Kolumban einen 
Dankgottesdienst für die gelungene Ak-
tion. 15970,83 € konnten für Kinder in 
Not überwiesen werden. 

Fundsachen der Sternsingeraktion
Liegengebliebene Gegenstände wie 
Schals, Salatschüsseln, Hausschu-
he, Waschkörbe, können bis 21.1. im 
Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten abge-
holt werden.

Zur Pilger- und Besichtigungsreise 
nach Israel
vom 28.2. bis zum 9.3. unter der geist-
lichen Leitung von Dekan Magino und 
unter der örtlichen Reiseleitung von 
Akiva Biran gibt es noch wenige freie 
Plätze. Das genaue Programm und die 
Reiseunterlagen sind in den Kirchen 
ausgelegt und können auch in den 
Pfarrbüros abgeholt werden. Umge-
hende Anmeldungen sind jederzeit auf 
dem Anmeldeformular möglich, Anmel-
deschluss ist am Freitag, 16.2.

Krippenfahrt nach Oberstadion

Die Senioren St. Kolumban und die 
keb Zum Guten Hirten Köngen-Un-
terensingen machten gemeinsam eine 
Fahrt zum Krippenmuseum nach Ober-
stadion.
Krippen von bekannten und weniger 
bekannten KünstlerInnen geben ganz 
unterschiedliche Einsichten ins Weih-
nachtsgeschehen. Mit wie viel Ideen 
und Kunstsinn auch Kleinigkeiten aus-
geführt sind, ließ staunen.
„Und wenn sie zehnmal wiederkommen 
würden, sie würden immer noch etwas 
Neues entdecken“, sagte der Führer. 
Und er hat Recht, fanden die Teilneh-
menden.

Unser erster Kindergottesdienst 2015
findet am Sonntag, 18.1., um 9.30 Uhr 
im Assisisaal des kath. Gemeindehau-
ses St. Georg statt. Wir möchten Euch 
ganz herzlich einladen! Dieses Mal 
hören wir eine Geschichte aus Jesus' 
Kindheit, ihr dürft gespannt sein! Wir 
freuen uns auf Euch! Euer KiGo-Team

Familienfasnet am 8.2.
Der Offene Familientreff St. Kolumban 
lädt ein zur Familienfasnet am Sonntag, 
8.2. ab 14.30 Uhr im Gemeindezent-
rum, Bürgerstr. 4 in Wendlingen. (Ein-
lass ab 14 Uhr). 

Große und kleine Narren sind unter 
dem Motto „Es war einmal...“ eingela-
den zu einem bunten Nachmittag mit 
Spielen, Musik und Tanz. Natürlich gibt 
es auch ein leckeres Buffet.
Der Eintritt kostet 12 € pro Familie 
oder bei einem Elternteil mit einem 
Kind 6 € (für Getränke und Essen). 
Wer die Kosten nicht aufbringen kann, 
wendet sich bitte an Ulrike Altherr, 
Tel. 9209191). 
Karten gibt es ausschließlich im Pfarr-
büro Kirchstr. 2/1 solange der Vorrat 
reicht (keine Reservierungen). Öffnungs-
zeiten Montag bis Freitag 8.00-11.30 
Uhr, zusätzlich Donnerstag 16-18 Uhr.

Jahresauftakt und Neueinstieg
Nach der „singreichen“ Weihnachtszeit 
und der wohlverdienten Pause starten 
auch die verschiedenen Chorgruppen 
des Jugendchors ins neue Chorjahr.
Interessierte SängerInnen sind jetzt 
herzlich zu einer „Schnupperprobe“ 
eingeladen.
Für die ersten 3 Chorgruppen finden 
zwei Schnupperproben statt:
Montag, 19.1. und/oder 26.1. im Assisi-
Saal des Gemeindezentrums St. Georg, 
Eingang Kindergarten Schloßstraße.
Die jeweiligen Probezeiten sind:
montags …
Chorgruppe PRIM             14.30-15.30 
Uhr (1.-3. Klasse)
Chorgruppe SEKUND           15.45-16.45 
Uhr (4.+5. Klasse)
Chorgruppe TERZ              16.45-17.45 
Uhr (6.+7. Klasse)
donnerstags …
Chorgruppe QUART            19.00-20.00 
Uhr (8. Klasse ff.)
mittwochs …
Chorgruppe QUINTESSENZ     19.00-
21.00 Uhr 
Fragen und Anmeldungen beantwortet 
Chorleiterin Christa Strambach gerne
unter 07022 61637 oder via mail 
c.strambach@kolumban.de.

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Themenabend: Toleranz
Alle Mitglieder und Freunde des kath. 
Frauenbundes haben am Dienstag, 
20.1., 19.30 Uhr die Möglichkeit, einen 
Einblick zu bekommen, wie auf hu-
morvolle Weise der Konflikt zwischen 
Kulturen und Generationen beleuchtet 
wird. Treffpunkt ist der Kolumbansaal 
im kath. Gemeindezentrum St. Georg. 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.    

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag, 18.1.
Gottesdienst: 9.30 Uhr

Montag, 19.1.
Frühgebet 6 Uhr

Donnerstag, 20.1.
Frühgebet: 9 Uhr
Kontakte: Pastor: Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 18.1.
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 21.1.
20 Uhr Gottesdienst
Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter 
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 15.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
20 Uhr Allianzgebet
Ev. Methodistische Kirche, Köngen

Freitag, 16.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Allianzgebet
Gustav-Werner-Haus, Köngen

Sonntag, 18.1.
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 20.1.
19 – 20 Uhr Bibelabend "Nachfolge ge-
stalten – Geistlichen Tiefgang entwi-
ckeln" mit Detlef Gerhard

Mittwoch, 21.1.
20 Uhr Hauskreis 3
in den Gemeinderäumen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
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Donnerstag, 22.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, 
Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel. 07022 216211

Freitag, 23.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: 
T. Waizenegger, Tel. 07022 216211

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Samstag, 17.1.
18 Uhr Vortrag: „Wie man in einer ge-
setzlosen Welt Liebe bekundet“
Sonntag, 18.1.
9.30 Uhr Vortrag: „Eine gute Botschaft 
in einer gewalttätigen Welt“
Anschließend jeweils Besprechung 
zum Thema:
„In allen Lebensbereichen heilig sein“ 
(1.Petrus 1:15)
Warum erwartet Gott zu Recht von sei-
nem Volk Heiligkeit? Wie kommt sie 
zum Ausdruck, und wir können wir in 
allen Lebensbereichen heilig sein?
Mittwoch, 21.1.
19 Uhr „Gottes Weisheit in einem heili-
gen Geheimnis'“ (Kapitel 19, Abs. 1-8)
Geheimnisse sind spannend, faszinie-
rend und rätselhaft. Jehova Gott hat 
verschiedenes bis zur gegebenen Zeit 
vor der Menschheit geheim gehalten. 
Auch das „heilige Geheimnis seines 
Willens“. Welches Rätsel oder Geheim-
nis enthielt 1. Mose 3:15 und wie be-
trifft dies jeden einzelnen Menschen?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps, die 
Lese- und Redefähigkeit zu verbessern.
Höhepunkte aus Richter Kapitel 1 bis 4.
Bespechung: Wie kann man etwas 
über Gott erfahren?
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen 
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die 
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt. 
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei. Kostenlose Downloads und die Bi-
bel online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19-8 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8-8 Uhr 
Klinikum Esslingen, Hirschlandstraße 
97, 78730 Esslingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

17./18.1.: Tel. 07021 735073

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.
 

16. Januar
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Max-Eyth-Straße 33,
Tel. 07021 - 26 26
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134,
Tel. 07022 – 3 32 52

17. Januar
Wiesen-Apotheke Oberensingen, 72622 
Nürtingen (Oberensingen), Denkendor-
fer Weg 3, 
Tel. 07022 – 5 11 55

18. Januar
Römer-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 22, 
Tel. 07024 – 8 11 51

19. Januar
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4,
Tel. 07024 - 73 13

20. Januar
Quadrium Apotheke Mache Wernau, 
73249 Wernau, Kirchheimer Straße 77,
Tel. 07153 – 6 14 99 10

21. Januar
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1,
Tel. 07021 – 97 92 22
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, Ess-
linger Straße 93,
Tel. 07153 – 2 23 23

22. Januar
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10

23. Januar
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Alte Zeitungen 
und Zeitschriften 
gehören nicht in 
den Müll sondern 
zum Altpapier

Denkt an die Umwelt




